
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
4A

03
59

02
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

U
rf

ah
r-

U
m

ge
bu

ng
 2

5.
09

3 
St

k.
 | 

G
es

am
t 4

97
.3

78
 S

tk
. |

 R
ed

ak
tio

n 
+

43
 7

32
 7

89
5

Urfahr-
Umgebung

03.06.2026 / KW 23 / www.tips.at

1.000 Trophäen In der Holz-
werkstätte des Diakoniewerks in En-
gerwitzdorf wurden 1.000 Trophäen
für einen Radevent gefertigt. Seite 4

Fo
to
:D
ia
ko
ni
ew
er
k

Die Erdbeersaison
startet im Bezirk Seite 3

Charity-Run Die insgesamt
16 Läufe des RC Gallneukirchen-
Gusental brachtenmehr als 100.000
Euro anSpenden. S. 19 / Foto: Rotary Club

Zauberkünstler im Vollzeitmodus Einen nicht alltäglichen Beruf übt Tizian Fragner (20) aus Haibach
aus. Er ist seit heuer hauptberuflich als Zauberkünstler tätig. Im Tips-Talk verrät er, wie es dazu kam. Seite 2 / Foto: Fragner
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AUSGEFALLENER JOB

Vom gelernten Speditionskaufmann
zum hauptberuflichen Zauberer
HAIBACH/MÜHLKREIS.Der 20-
jährige Tizian Fragner aus
Baumgarten, Gemeinde Hai-
bach, hat sich nach seiner Aus-
bildung zum Speditionskauf-
mann und Logistiker haupt-
beruflich als Close-up-Zauber-
künstler selbstständig ge-
macht. Wie er überhaupt auf
die Zauberei gekommen ist,
verrät er im Tips-Talk.

von JACKY STITZ

Vor rund zehn Jahren kam Ti-
zian Fragner erstmals mit der
Zauberkunst in Berührung. Bei
einem Schulausflug ins Salz-
kammergut erlebte der junge
Mühlviertler erstmals einen
Zauberer live. Das faszinierte ihn
so sehr, dass er sich anschlie-
ßend die ersten Kartentricks mit-
hilfe von YouTube selbst bei-
brachte. Später vertiefte er sein
Wissen durch Bücher, Coa-
chings, Seminare und regelmä-
ßigeWeiterbildungen.
Was als Hobby begann, wurde
mit den Jahren zum Beruf. Seit
heuer ist Fragner hauptberuflich
als selbstständiger Zauberkünst-
ler tätig. Sein Schwerpunkt liegt
auf moderner Close-up-Zauber-
kunst. Dabei findet die Zauberei
direkt bei den Gästen statt – oh-
ne Bühne und ohne große Dis-
tanz zum Publikum. Die Effekte
passieren unmittelbar vor den
Augen der Zuschauer, oft sogar
in deren Händen.
Während einer Veranstaltung
bewegt sich Fragner vonTisch zu
Tisch oder von Gruppe zu Grup-
pe. So entstehen persönliche Be-
gegnungen und direkte Reaktio-
nen. Besonders gefragt ist diese
Form der Unterhaltung bei
Hochzeiten, Firmenevents, Ga-
las undGeburtstagsfeiern.Ander
Zauberei faszinieren ihn vor al-
lem die Reaktionen der Men-

schen. Besonders jener Moment,
wenn jemand etwas scheinbar
Unmögliches erlebt und sich das
Gesehene nicht erklären kann.
Viele Gäste schätzen laut Frag-
ner die persönliche und unmit-
telbare Art der Darbietung.

Doch wie geht Zauberei eigent-
lich? „Meist ist es eine Mi-
schung aus Fingerfertigkeit,
Psychologie, Ablenkung und
gutem Storytelling“, erklärt
Fragner. Und wie täuscht man
dabei die Menschen? „Ganz viel
läuft über Ablenkung, Timing
und Aufmerksamkeit. Man spielt
den Zuschauern in gewisser
Weise eine andere Realität vor
und lenkt den Fokus bewusst auf
bestimmte Dinge“, verrät der 20-
Jährige im Tips-Talk.

Das bedeutet, dass Fragner wäh-
rend der Zauberei die Aufmerk-
samkeit der Zuschauer oft ge-
zielt woanders hinlenkt. „Men-
schen konzentrieren sich meis-
tens nur auf einen kleinen Teil
von dem, was gerade passiert –
genau das macht sich Zauber-
kunst zunutze“, gibt der Mühl-
viertler Einblicke in seine zau-
berhafte Arbeit.
Undwo lerntman das alles? „Am
Anfang gibt es viele Möglich-
keiten, erste kleine Tricks im
Internet zu lernen.Wennman das
Ganze professioneller angehen
möchte, führen aber eigentlich
keine Wege an unzähligen Bü-
chern vorbei. Auch auf Semina-
ren, Weiterbildungen und Coa-
chings lernt man extrem viel.
Angefangen habe ich mit You-
Tube-Videos und einfachen
Kartentricks. Mit der Zeit kamen
Bücher, Seminare, Coachings
und vor allem viele echte Auf-
tritte dazu. Gerade bei Live-Auf-
tritten lernt man am meisten“,
spricht Fragner aus Erfahrung.
„Grundlagen oder erste einfache
Tricks kann man heute natürlich
teilweise auch im Internet ler-
nen. Professionelle Zauberkunst

lebt aber von jahrelanger Erfah-
rung, Präsentation, Psychologie
und vielen Details, die innerhalb
der Zauberszene bewusst ge-
schützt werden. Genau dieses
Geheimnis macht die Faszina-
tion der Zauberei am Ende auch
aus“, so Fragner, der keinen sei-
ner Tricks im Detail verrät.
Ob er der nächste David Cop-
perfield werden will oder in die
Fußstapfen der Ehrlich Brothers
tretenmag? „Natürlich kennt und
bewundert man solche großen
Namen in der Zauberszene.Mein
Ziel ist aber gar nicht, klassische
große Bühnenmagie zu machen,
sondern meinen eigenen moder-
nenStilweiterzuentwickeln–mit
persönlicher und interaktiver
Zauberkunst direkt bei den Gäs-
ten“, betont der Mühlviertler.

Mittlerweile tritt Fragner in ganz
Österreich auf – von Wien bis
Obergurgl. Auch erste Engage-
ments inDeutschland,darunter in
Köln, konnte er bereits verzeich-
nen. Zu seinen bisherigen Auf-
tritten zählen unter anderem
Veranstaltungen im Casino
Wien, an der Universität Wien
sowie bei einem Immobiliene-
vent im Restaurant Kelsen im
Parlament inWien.
Wen er privat verzaubert? Seine
Eltern Simone und Konrad so-
wie seinen Bruder Romed.Wenn
Fragnernicht auftritt, verbringt er
seine Freizeit gerne mit Fußball,
Sport und natürlich mit seiner
großen Leidenschaft, der moder-
nen Zauberkunst.<

Im Gegensatz zur klassischen Bühnenmagie setzt der 20-jährige Tizian Fragner
aus Haibach bewusst auf eine interaktivere Form der Zauberkunst – direkt bei
den Gästen, statt mit Distanz auf einer Bühne. Er träumt vom internationalen
Durchbruch unter seinem bürgerlichen Namen. Foto: Fragner

Ich möchte dazu beitragen,
moderne Zauberkunst in Öster-
reich noch stärker zu etablieren.

Langfristig ist es mein Ziel,
international tätig zu sein.

TIZIAN FRAGNER, HAIBACH/MKR.

Wie viele berufliche Zauber-
künstler es in Urfahr-Umgebung
gibt? Schwer zu sagen. Es gibt
sicher einige Hobby-Zauberer in

der Region, aber echt nur
wenige, die das Ganze

wirklich professionell machen.

ZAUBERKÜNSTLER TIZIAN FRAGNER
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ÖFFNUNG

Erdbeerfelder starten im Bezirk in die Saison
URFAHR-UMGEBUNG. Auf
mehreren Erdbeerfeldern im
Bezirk, etwa in Engerwitzdorf,
Gramastetten, Altenberg und
Walding, reifen die ersten
Früchte und laden schon zum
Selberpflücken ein.

von JACKY STITZ

Leuchtend rot zwischen grünen
Blättern zeigen sich die ersten
Erdbeeren auf den Feldern in Ur-
fahr-Umgebung.
In Engerwitzdorf hat die Bärli-
Ranch der Familie Fuchs in In-
nertreffling bereits ihr Feld ge-
öffnet. Man setzt hier auf boden-
schonende Bearbeitung ganz oh-
ne Chemie. Karin Fuchs emp-
fiehlt vor dem Besuch, „unbe-
dingt die Pflückzeiten zu che-
cken“. Geöffnet ist grundsätz-
lich von acht bis 19 Uhr, bei star-
kem Regen bleibt das Feld je-

doch geschlossen. Eigene Be-
hälter sollen auf jeden Fall mit-
gebracht werden.
Am Biohof Schöffleitner in
Hamberg in Gramastetten gedei-
hen die süßen Früchte prächtig
unter freiem Himmel: „Sie fär-
ben wunderschön rot um“, sagt
Doris Leibetseder. Mehr als
12.000 Pflanzen wurden hier im

April gesetzt. Auch hier rät man
dazu, vor der Anreise online die
Öffnungszeiten zu überprüfen,
die von derWitterung abhängen.
Am Biohof Penn in Altenberg
können ebenso schon frische
Erdbeeren geerntet werden. „Wir
starten langsam in die Saison,
sonst sind wir schnell leerge-
pflückt“, so Chef Gerhard Penn.

„Die Erdbeeren entwickeln sich
heuer wunderbar“, heißt es sei-
tens des Teams vom Erdbeercen-
ter Emminger. Auf dem Erd-
beerfeld in Walding etwa setzt
man auf hundert Prozent Natur
direkt vom Feld.<

Alle Inhalte zum Thema

Frische Erdbeeren bei Karin und Thomas Fuchs, Bärli-Ranch, Engerwitzdorf.

Foto: Bärli-Ranch

Süße Früchte direkt frisch vom Feld am
Biohof Schöffleitner, Familie Leibetse-
der, Gramastetten. Foto: Biohof Schöffleitner

Alles aus einer Hand

Lagerhausgen. Rohrbach eGen.,
Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg,
Hr. Mitmasser Tel: 0664/85 77 528

Rasenroboter vom Lagerhaus Rohrbach

Beratung Verkauf Service Reparatur
Werkstätte ROHRBACH, Tel: 07289/6752
Bahnhofstr. 45, 4150 Rohrbach-Berg
Werkstätte St. Martin, Tel: 07232/32856-1514
Allersdorf 30, 4113 St. Martin/Mkr.
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HANDGEMACHT

1.000 Trophäen für Radsportevent gefertigt
in der Holzwerkstätte des Diakoniewerks
ENGERWITZDORF/LUFTEN-
BERG. Für das Mitte Juni statt-
findende Race Across Austria,
eines der größten Ultracyc-
ling-Events Österreichs, ent-
standen heuer nicht in indus-
trieller Produktion, sondern in
der Holzwerkstätte des Dia-
koniewerks am Linzerberg in
Engerwitzdorf 1.000 handge-
machte Holztrophäen. Gefer-
tigt wurden sie von Menschen
mit Behinderungen.

In der Holzwerkstätte des Dia-
koniewerks wurden rund 1.000
handgefertigte Holztrophäen an
Veranstalter Steff Wagner und
Pressesprecherin Barbara Than
übergeben. Die Trophäen wer-
den beim Race Across Austria
2026 an die Finisher überreicht.
Für das österreichweite Ultra-
cycling-Event ist die Zusam-
menarbeit mit dem Diakonie-
werk etwas Besonderes. Die
Trophäen entstehen in Hand-
arbeit in der Holzwerkstätte am
Linzerberg, in der Menschen mit
Behinderungen arbeiten und ihre
Fähigkeiten einbringen können.
„Uns freut besonders, dass die
Trophäen mit so viel Begeiste-

rung gefertigt werden. Jeder Fi-
nisher erhält damit ein ganz be-
sonderesErinnerungsstück“, sagt
Veranstalter und Ultra-Weltre-
kordhalter Steff Wagner. Beson-
ders schön sei laut Wagner auch
die regionale Verbundenheit: Er
selbst stammt aus Luftenberg,
Bezirk Perg, und damit nur we-
nige Kilometer von Engerwitz-
dorf entfernt.
„Jede dieser Trophäen ist ein
echtes Unikat. Sie stehen nicht

nur für sportliche Leistung, son-
dern auch für den Einsatz der
Menschen in unserer Holzwerk-
stätte“, so Daniel Geiges, Leiter
der Holzwerkstätte des Diako-
niewerks am Linzerberg.

Über den Bewerb
Das RaceAcross Austria zählt zu
den größten Unsupported-Ultra-
cycling-Events Österreichs und
bringtTeilnehmerausmehrals20
Nationen auf die Straßen des

Landes. Mit Distanzen zwischen
300 und 1.000 Kilometern sowie
Bewerben im Gravel-Bereich
fordert das Rennen Ausdauer,
mentale Stärke und Orientie-
rungssinn. Die vorgegebenen
StreckendesRennensführenzum
nördlichsten wie auch südlichs-
ten Punkt und zum Mittelpunkt
Österreichs über die spektaku-
lärsten Berge und Regionen.
Mehr Infos und Details dazu on-
line auf raceacrossaustria.com<

Menschen mit Behinderungen fertigten in Engerwitzdorf an die 1.000 Sporttrophäen: hier bei der Übergabe an die Event-
Pressesprecherin Barbara Than (l.). Werkstättenleiter Daniel Geiges und Organisator Steff Wagner freuen sich. Foto: Diakoniewerk

COMMUNAL-AUDIT

In Altenberg werden Vorteile sichtbar
ALTENBERG. Eine umfassende
Analyse der Marktgemeinde
zeigt: Altenberg bei Linz liegt
in vielen Bereichen über dem
Schnitt vergleichbarer Ge-
meinden. Das bestätigt das ak-
tuelle Communal-Audit.

Die Marktgemeinde Altenberg
ließ ihre strategische Ausrichtung
und Organisation gemeinsam mit
der Raiffeisenbank Region Gall-
neukirchen prüfen. Die Ergebnis-
se wurden im Gemeinderat vor-
gestellt. Positiv bewertet wurden

die nachhaltige Entwicklung, die
gute Nahversorgung sowie Kon-
zepte für Wirtschaft, Breitband
und Leerstände. Auch die Verwal-
tung ist gut aufgestellt. Klare Zu-
ständigkeiten, strukturierte Ab-
läufe und aktive interne Kommu-
nikation prägen die Arbeit. Infor-
mationen erreichen die Bevölke-
rung über mehrere Kanäle, zudem
gibt es regelmäßige Befragungen.
Die Analyse bestätigt auch die ho-
he Lebensqualität. Ein lebendiges
Ortszentrum ohne Leerstände,
eine gute Kinderbetreuung und

viele Einfamilienhäuser zeigen
Altenberg als familienfreundliche
Gemeinde. Finanzielle Kennzah-

len liegen im guten Bereich, die
Verschuldung sei trotz Investitio-
nen gesunken.<

Bürgermeister Michael Hammer (M.) samt Expertenteam. Foto: Marktgemeinde Altenberg
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LANDES-WASSERWEHRLEISTUNGSBEWERB

Feuerwehr-Zillenfahrer ermitteln
in Ottensheim ihre Landesmeister
OTTENSHEIM. Mehr als 1.000
Zillenbesatzungen werden am
19. und 20. Juni in Ottensheim
erwartet, wenn hier der
Landes-Wasserwehrleistungs-
bewerb stattfindet. Es ist der
wichtigste Bewerb im oö. Was-
serdienst.

Nach 1972, 1983 und 2007 wird
Ottensheim erneut Austragungs-
ort dieses Landesbewerbs, bei
dem mehr als 1.000 Zillenbesat-
zungen aus ganz Oberösterreich,
den Nachbarbundesländern, dem
Burgenland und aus Bayern an
den Start gehen. Sie zeigen auf
der Donau höchste Präzision und
Ausdauer im Umgang mit der
Feuerwehrzille. Der Bewerb
dient nicht nur dem sportlichen

Leistungsvergleich, sondern ist
zugleich ein wichtiger Qualifi-
kationsbewerb für den Bundes-
bewerb 2027 inWien.

Die Freiwillige Feuerwehr Ottens-
heim richtet nach dem Bezirksbe-
werb im September des Vorjahres
nun auch dieses Großereignis aus

und sorgt als Gastgeber auch ab-
seits des Bewerbsgeschehens für
ein attraktives Rahmenprogramm:
Am Freitag, 19. Juni, gibt es ab 18
Uhr musikalische Unterhaltung
mit der Band „Naturtrüb“ in der
Donauhalle. Dort wird zudem an
beiden Veranstaltungstagen die
Verpflegung der Teilnehmenden
und der Gäste organisiert. Die Zil-
lenbesatzungen freuen sich über
zahlreiche Besucher an den Be-
werbsstrecken.<

Freitag, 19. Juni: Bewerbs-
beginn um 9 Uhr; 18 Uhr: Band
„Naturtrüb“ in der Donauhalle
Samstag, 20. Juni: Bewerbsbeginn
um 7 Uhr; 18 Uhr: Schlussveran-
staltung am Marktplatz
Ottensheim

Schon im Herbst des Vorjahres fand der Wasserwehr-Bezirksbewerb an der
Donau in Ottensheim statt. Foto: Pressestelle BFK Urfahr-Umgebung

Urlaub
vom Alltag.
Viele attraktive Aktionen
auf eurothermen.at

Bonus-SommerVorteile!

8. BIS 12. JUNI

SCHLAF
BERATUNGS

WOCHE
Persönliche Fachberatung, Probeliegen in

angenehmer Atmosphäre & Top-Angebote auf
Bettsysteme, Matratzen und Bettzubehör

QR-CODE SCANNEN UND
TERMIN ONLINE BUCHEN

SCHLAFSTUDIO PÜHRINGER

4240 Freistadt, Leonfeldner Straße 35
07942.75950, ip@puehringer.at

puehringer.at
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ZUSAMMENARBEIT

Treffen am Bauernhof
OBERNEUKIRCHEN. Für das
Frühjahrstreffen der Sozialpart-
ner des Bezirks Urfahr-Umge-
bung wurde diesmal ein bäuer-
licher Betrieb gewählt: „Die
Landwirtschaft ist ein wesentli-
cher wirtschaftlicher und gesell-
schaftlicher Faktor in unserem
Bezirk, gerade in global heraus-
fordernden Zeiten“, wie Be-
zirkshauptmann Ferdinand Wat-
schinger mitteilt. Bezirks-
bauernkammer-Obmann Peter
Preuer aus Oberneukirchen gab
dabei einen Einblick in den voll-
automatisierten Milchviehbe-
trieb seiner Familie. Ein Treffen

dieser Art findet zweimal im Jahr
statt und wurde vonWatschinger
wieder reaktiviert, nachdem die
Treffen durch die Coronapande-
mie vorübergehend auf Eis ge-
legt worden waren. „Sie dienen
dem aktuellen, informellen Aus-
tausch aller Beteiligten und sol-
len für Verständnis füreinander
sorgen“, klärt der Bezirkshaupt-
mann auf. Beim Treffen ebenso
dabei: Elke Leitner (BBK Linz
Urfahr), Melanie Hofinger
(AMS), Klemens Ruttmann
(WKO UU), Klaus Pachner
(ÖGB) und der Oberneukirchner
Bürgermeister Josef Rathgeb.<

Die Sozialpartner trafen sich in Oberneukirchen. Foto: AMS/Melanie Hofinger

JUGEND

Aufbahrungshalle auf
Vordermann gebracht
FELDKIRCHEN. Mit viel Ein-
satzbereitschaft renovierten Ju-
gendliche der Firmvorberei-
tungsgruppe gemeinsam mit eh-
renamtlichen Helfern die Auf-
bahrungshalle und säuberten den
Urnenhügel am Friedhof in La-
cken, Gemeinde Feldkirchen.
Mit ihrem Engagement leisteten

die Freiwilligen einen wichtigen
Beitrag zur Pflege und Erhaltung
der Anlagen. Zudem führte eine
regionale Firma kostenlos eine
Algenbehandlung an der Außen-
fassade durch. Nun erstrahlt al-
les wieder in neuem Glanz, be-
richtet Pfarrgemeinderatsobfrau
Veronika Pernsteiner stolz.<

Die Firmlinge packten gemeinsam mit weiteren ehrenamtlichen Helfern am
Friedhof in Lacken, Gemeinde Feldkirchen, mit an. Foto: Pfarre Lacken

BEWERBSAUFTAKT

Feuerwehren zeigten
Top-Leistungen
ALTENBERG.Der erste von drei
Feuerwehr-Abschnittsbewer-
ben im Bezirk Urfahr-Umge-
bung fand in Oberbairing bei
Altenberg statt. Die Feuer-
wehrkameraden zeigten dabei
Top-Leistungen.

Abschnittssieger 2026 wurde die
Jugendgruppe der Freiwilligen
Feuerwehr Veitsdorf und die Ak-
tivgruppe der Freiwilligen Feuer-
wehr Altenberg bei Linz.
Die Bezirks-Fachbeauftragten
Franz Weißenböck (Aktiv) und
Franz Wöckinger (Jugend) sorgten
mit ihrem Team rund um die Ab-
schnitts-Fachbeauftragten Rudolf
Breuer (Aktiv) und Stefan Thum-
fart (Jugend) mit deren Bewerter-
stab von in Summe 60 Bewertern
für faire Bewerbsbedingungen.

Bewerbsleiter und Abschnitts-
Feuerwehrkommandant Christian
Breuer und der Kommandant der
Freiwilligen Feuerwehr Oberbai-
ring Manfred Leitner begrüßten
zahlreiche Jugend- und Aktivgrup-
pen. Insgesamt wurden an diesem
Samstag 172 Jugend- und 78 Ak-
tivläufe absolviert. Begeistert von
den erbrachten Leistungen zeigten
sich die Feuerwehr-Führungskräf-
te, allen voran Bezirkskomman-
dant Johannes Enzenhofer und Be-
werbsleiter Christian Breuer.<

Voller Einsatz Foto: Pressestelle BFK UU | T. Traxler

LESERAKTION

Glücksengerl gelandet
BAD LEONFELDEN/HELLMONS-
ÖDT. Das Glücksengerl ist wieder
im Bezirk Urfahr-Umgebung
unterwegs, um treue Tips-Leser
mit Gutscheinen der Fussl Mode-
straße zu überraschen. Dieses Mal
konnte sich Familie Traxler aus
Hellmonsödt freuen, die gerade in
Bad Leonfelden unterwegs war.
Auf die Frage nach der Lieblings-
zeitunghattePapaGeorg sofort die
richtige Antwort parat: „Die Tips,

ganz klar“, sagte er – und so wech-
selte ein Gutschein über 300 Euro
den Besitzer. Auch seine Kinder
Pia (7) sowie die Zwillinge Ben
und Luca (4) freuten sich sehr.
Wer das Glücksengerl nicht per-
sönlich antrifft, kann online auf
www.tips.at/gewinnspiele einen
100-Euro-Gutschein der Fussl
Modestraße gewinnen. Insgesamt
werdenWarengutscheine imWert
von 28.800 Euro verteilt.<

Tips-Redakteurin und Glücksengerl Jacky Stitz (l.) überreichte Familie Traxler aus
Hellmonsödt in Bad Leonfelden den Mode-Gutschein. Foto: Stitz
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bad leonfelden
todesfall: Karl Gaishofer verstarb im 
61. Lebensjahr.

eidenberG

Goldene 
hochzeit: 
herta und 
friedrich 
hehenberger
 Foto: Bgm. Adi 
 Hinterhölzl

feldKirchen
todesfälle: franziska Knogler 
verstarb im 96. Lebensjahr. 
franziska schößwender verstarb im 84. 
Lebensjahr. 
alois holzmüller verstarb im 86. 
Lebensjahr.

GallneuKirchen

todesfall: theresia 
zöchbauer verstarb im 
Alter von 91 Jahren.  
 Foto: privat

todesfall: Johann 
Mairhofer verstarb im 
Alter von 79 Jahren.  
 Foto: privat

Goldwörth

todesfall: alois 
holzmüller verstarb im 
86. Lebensjahr.
 Foto: Rosina Doppler privat

GraMastetten

GeburtstaG: Maria 
Kratschmayr (90)
 Foto: privat/Sabine Luckeneder

hellMonsödt

todesfall: Maria 
traxl verstarb im Alter 
von 92 Jahren. Foto: privat

todesfall: beate 
Mühlberger reisin-
ger verstarb im Alter von 
64 Jahren. Foto: privat

oberneuKirchen

todesfall: rosa 
führlinger verstarb im 
Alter von 91 Jahren.  
 Foto: privat

ottensheiM

GeburtstaG: Josef 
lehner (90) 
 Foto: Seniorenbund

GeburtstaG: 
Margareta Mair (80)
 Foto: Seniorenbund

todesfall: rudolf 
Kaltenegger verstarb 
im 86. Lebensjahr. 
 Foto: privat

puchenau
todesfall: alois pichler verstarb im 
Alter von 80 Jahren.

todesfall: Johann 
höfferer verstarb im 86. 
Lebensjahr. Foto: privat

reichenau

GeburtstaG: wil-
helm wittibschlager 
(90) Foto: Josef Loschka

schenKenfeldn

GeburtstaG:  alois 
schaumberger (90) 

Foto: Gemeinde

vorderweissenbach
GeburtstaG: raimund Grabner (80)

waldinG

GeburtstaG: 
hermine Kölbl (90) 
 Foto: privat

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

tips-urfahr@tips.at

Freitag, 12. Juni 2026
13 bis 17 Uhr

Platsch!
Wasserspaß!

Plitsch!

Familien-Aktionstag in der
Wasserwelt Scharlinz
4030 Linz, Wasserwerkstr. 2

Sport, Spiel und Spaß am
TRINK’WASSERTAG!

Nähere Infos auf
www.linzag.at/trinkwassertag

Scharli und das WASSER-Team laden interessierte Familien
mit Kindern herzlich ein, das wertvolle Lebensmittel Wasser
erlebbar zu machen.

Programm-Highlights
• basteln, malen, spielen, schütten, pritscheln, planschen
• Zielschießen, Slacklining, Apfelfischen, Balltrampolin
• Riesenseifenblasen, Stelzengeher, Klangspiele
• Reise in die Abenteuerwelt Wasser
• Quiz „Virtuelles Wasser“
• und vieles mehr

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!
Es könnte nass werden, daher an Ersatzkleidung denken.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt –
bei Regen mit kleinen Einschränkungen.

Gratis Obst undEis* für Kinder!*Solange derVorrat reicht.

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung – 
ein Thema das 
emotionalisiert
Es wäre ganz einfach: Im Kran-
kenanstalten-Gesetz gibt es vier 
Gründe, warum jemand eine 
Ambulanz nutzen darf: Zur not-
fallmedizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von me-
dizinischen Eingriffen, für Spe-
zialfälle und, wenn medizinische 
Leistungen nicht in unmittelbarer 
Nähe verfügbar sind. Das Thema 
ist emotional und ich kann die 
Ängste der Menschen sehr gut 
verstehen. Aber es braucht auch 
die Wahrheit, dass nicht mehr 
Alles zu jeder Tages- und Nacht-
zeit möglich ist. Das können wir 
uns nicht mehr leisten. Ganz 
unschuldig sind wir als Ärzte-
schaft an dieser Situation aber 
nicht. Die vergangenen Jahr-
zehnte haben Politik, Ärzteschaft 
und ÖGK den Menschen häu�g 
suggeriert: Kommt zu uns, wenn 
euch etwas weh tut. Dabei ist den 
Menschen das Gefühl dafür, was 
wirklich einer Spitalsbehandlung 
bedarf, ein Stück weit verloren 
gegangen. Daher braucht es eine 
funktionierende Patientenlen-
kung. Voraussetzung ist eine sehr 
gut ausgebaute Versorgung in der 
Niederlassung. Ich bezeichne 
das im übertragenen Sinne ger-
ne als eine gut asphaltierte Stra-
ße, auf der man gut und sicher 
durch das System fahren und so 
sein Gesundheitsziel erreichen 
kann. Geht man diesen Weg, er-
hält man eine bestmögliche Ver-
sorgung. Wenn man jedoch sagt 
„Ich will gleich in eine Ambu-
lanz“, braucht es eindeutig eine 
entsprechende �nanzielle Betei-
ligung des Patienten. Das muss 
klar kommuniziert werden, so-
dass jede und jeder für sich ent-
scheiden kann, welchen Weg sie 
oder er einschlagen will. 
 Anzeige
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Notarzthubschrauber
ab 25. September 24/7
OÖ/SUBEN. Zum angekündigten
Nachtflugbetrieb des ÖAMTC-
Notarzthubschraubers am Stand-
ort Suben gibt es einen Startter-
min: 25. September. Jährlich wer-
den vom Land OÖ 2,25 Millionen
Euro zusätzlich investiert. Damit
wird die flächendeckende Versor-
gung in Oberösterreich rund um
die Uhr gewährleistet.

Von KI bis Sushi-Kurs:
NeuesWIFI-Kursbuch
OÖ/LINZ. Das WIFI hat das neue
Kursbuch für 2026/27 präsentiert.
KI nimmt dabei immer mehr Raum
ein, aber auch Kurse wie „Sushi
aus dem Salzkammergut“ finden
sich. „Das grüne Kursbuch bleibt
als Markenzeichen des WIFI OÖ
eine zentrale Orientierungshilfe in
der Bildungslandschaft in OÖ“, so
WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer,
Institutsleiter Harald Wolfslehner
und WIFI-Kuratorin Doris Cuturi-
Stern (r.). 2026 feiert das WIFI OÖ
80-jähriges Bestehen.

Landjugend OÖ „75 Jahre
mit Herz und Haund“
OÖ. Die Landjugend OÖ führt ihr
soziales Schwerpunktprojekt auch
im Jubiläumsjahr 2026 weiter.
Unter dem Motto „75 Jahre mit
Herz und Haund“ stehen Inklu-
sion, Ehrenamt und Zusammen-
halt im Mittelpunkt. Ein Schwer-
punkt liegt auf der Zusammen-
arbeit mit sozialen Einrichtungen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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HEARTRUN

Drei Freunde und eine Idee,
die das Mühlviertel bewegt
MÜHLVIERTEL. Wenn Lukas,
Xaver und Niko Ende Juli die
Laufschuhe schnüren, tun sie
das für den guten Zweck: Sie
laufen drei Tage lang quer
durchs Mühlviertel, um Spen-
den für drei Kinder aus der Re-
gion zu sammeln. Mitlaufen ist
ausdrücklich erwünscht.

von MARTINA GAHLEITNER

Die drei Freunde aus Auberg und
Kirchschlag wollten die sportli-
che Herausforderung mit einem
sozialen Zweck verbinden. Beim
Charity-Projekt geht es also längst
nicht mehr nur um Sport. „Es geht
um Zusammenhalt, Solidarität
und darum, drei Familien aus der
Region konkret zu unterstützen“,
sagen die jungen Männer.
Ihr Ziel ist es, an drei Tagen – vom
24. bis 26. Juli – einmal quer durch
das Mühlviertel zu laufen: vom
nordwestlichsten Punkt, dem
Dreiländereck im Böhmerwald,
bis zum südöstlichsten Punkt,
nach Hirschenau. Insgesamt war-
ten herausfordernde 150 Kilome-
ter und mehr als 2.300 Höhen-
meter auf die Sportler.

Gemeinsame Bewegung
für den guten Zweck
Die Initiatoren wollen natürlich
nicht alleine laufen: „Egal ob ein
Kilometer, eine Tagesetappe oder
die gesamte Strecke: jede Teil-
nahme zählt. Der Lauf wird da-
durch nicht nur zu einer sportli-
chenHerausforderung, sondern zu
einer gemeinsamenBewegung für
den guten Zweck. Es soll sichtbar
werden, was möglich ist, wenn
eine ganze Region zusammen-
steht.“ In einer eigenenApp fürdie
HeartRun-Challenge sollen sich
die Teilnehmer registrieren kön-
nen, damit die gemeinsam zu-
rückgelegten Kilometer doku-
mentiert werden können.

Unternehmen laufenmit
Zentrales Element des Projekts ist
die Unterstützung durch regiona-
le Unternehmen. Diese „Herz-
Partner“ können aus verschiede-
nen Spendenpaketen wählen.
Auch zwei bekannte Hotels ent-
lang der Strecke sowie der Tou-
rismusverband Mühlviertel haben
ihre Unterstützung zugesagt.
Wer nicht selbst mitlaufen kann,
kann direkt für die Mission spen-
den. Die Organisatoren garantie-
ren, dass 100 Prozent der Gelder
transparent und ohne Umwege bei
den Familien ankommen.

HeartRun für Stefan,
Raphael und Julian
Für wen wird nun gelaufen? Von
Beginn an war für die Initiatoren
klar, dass die Spenden im Mühl-
viertel bleiben sollen. Mit viel per-
sönlichem Einsatz und nach vielen
Gesprächen und Telefonaten mit
allen 117 Mühlviertler Gemeinden
wurden 15 Familien vorgeschla-
gen. Schließlich entschied das Los
und drei Familien, derenAlltag be-
sonders herausfordernd ist, wer-
den unterstützt: Der kleine Stefan
aus Liebenau lebt mit dem selte-
nen Hallervorden-Spatz-Syndrom,
eine starke Entwicklungsverzöge-
rung, durch die der Vierjährige
noch nicht gehen, selbstständig es-
sen oder nach einem Spielzeug
greifen kann. Dazu kommt ein

Syndrom, das epileptische Anfälle
auslöst.
Der fünfjährige Raphael aus Ai-
gen-Schlägl lebt mit dem Pilarow-
ski-Björnsson-Syndrom. Die selte-
ne genetische Erkrankung führt vor
allem zu Entwicklungsverzöge-
rungen und einer Sprachentwick-
lungsstörung. Raphael verwendet
seit kurzem ein spezielles Kom-
munikations-iPad, um mit seiner
Umwelt in Kontakt zu treten.
Beim einjährigen Julian aus St.
Georgen am Walde wurde bei der
Geburt ein knöcherner Sporn fest-
gestellt, der sein Rückenmark teil-
te.NacheinerOperationmitnuracht
Monaten folgte dann die nächste
Nachricht: Julian hat eine Cysti-
sche Fibrose, eine unheilbare Stoff-
wechselerkrankung, die ihn sein
ganzes Leben begleiten wird. Für
die drei Familien soll der HeartRun
finanzielle Entlastung schaffen.<

Alle Informationen

Niko Rudolf aus Kirchschlag und die beiden Auberger Lukas Schauer und Xaver
Mitter (v.l.) organisieren einen Charity-Lauf. Foto: HeartRun

24. bis 26. Juli
1. Etappe: Dreiländereck bis Vor-
derweißenbach; 2. Etappe: bis Re-
gion Hagenberg/Pregarten;
3. Etappe: bis Hirschenau
www.muehlviertel.at/heartrun.html
Spendenkonto: TVB MV Classic
Charity Topf, AT90 3427 7800
0007 1076, Zahlungsreferenz
Heartrun Mühlviertel
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FENSTER-SANIERUNG: Nie wieder Fenster streichen
FENSTER ABDICHTEN: Energiekosten sparen
Die Vielfalt an heute zur Ver-
fügung stehenden Sanierungs-
technologien, Materialien und 
Designs ist groß. Die Sanierung 
mittels hochwertigen Alumi-
niumprofilen bietet dabei eine 
umweltfreundliche und sehr 
elegante Alternative für Ihr Zu-
hause. Anstatt Fenster teuer zu 
tauschen, können mit KANO-
VA alle Arten von Holzfenstern, 
Wintergärten, Balkontüren und 
Haustüren schnell und preis-
wert saniert werden. Fenster-
verkleidungen aus Aluminium 
haben dabei den Vorteil, dass 
diese einen großen Schutz vor 
jeglichen Witterungseinflüssen 
bieten. Zudem können auch 
die Heizkosten durch die ver-
besserte Isolierung der Fenster 
langfristig reduziert werden. 
Die hier eingesetzte Dichtung 
zwischen Stock und Flügel ver-
mindert Zugluft und störende 
Außengeräusche. Mehr Infos 
unter: www.kanova.at 

KAUN bringt das revolutionäre 
Fenster- und Türendichtungs-
system PRODICHT auf den 
Markt. Denn nicht immer müs-
sen Fenster gleich getauscht 
werden. Oft sind es nur die 
Dichtungen, die für mehr Ener-
gieeffizienz und mehr Raum-
wärme sorgen. Mehr Infos un-
ter: www.dersanierer.at
 Anzeige

 

Saniertes Fenster mit Aluminiumverkleidung 

In die Jahre gekommenes Holzfenster

ALUVERKLEIDUNG

•  Nie wieder Fenster streichen

•  Verbesserte Dämmung

• 	 Hochwetterfeste	Oberfläche

•  Extrem lange Lebensdauer

•  Wartungsfreie Trockenverglasungs- 
 dichtung ohne Silikon

•  Neues elegantes Aussehen

•  Individuelle Farbgestaltung

VORTEILE
Fenstersanierungssysteme 
aus Aluminium

KAUN GmbH 
4490 St. Florian 
T 07224.4344.0
office@kaun.at
www.kaun.at
www.kanova.at
www.dersanierer.at

ALUVERKLEIDUNG  
FÜR HOLZFENSTER
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KirchschlagerBauernwähltenBeimMaurerwirt in Kirchschlag hat der ört-
liche Bauernbund seinen gesamten Vorstand neu gewählt. Zum neuen Ob-
mann wurde Herbert Manzenreiter bestimmt. Als Ortsbäuerin wurde Doris Pich-
ler ernannt. Der Bauernbund setzt sich in der Gemeinde für die Interessen der
landwirtschaftlichen Betriebe ein. Er trägt auch wesentlich zum gesellschaftli-
chen Miteinander im Ort bei, teilt Bürgermeister Günter Kaiser mit. Foto: Kaiser

Maiandacht für jungundalt Eine stimmungsvolleMaiandachtmit den Kin-
dern der zweiten Klasse der VS Oberneukirchen fand im Tageszentrum Le-
bensgarten statt. Die Schüler, die heuer ihre Erstkommunion gefeiert haben, be-
suchten mit ihrer Religionspädagogin Traudi Köpplmayr die Einrichtung und ge-
stalteten die Feier mit großer Freude. Mit schönen Liedern, Gebeten und be-
sinnlichen Texten brachten die Kinder Herzlichkeit in das Haus des Hilfswerks.

Foto: Erika Ganglberger

Bester Maschinenbautechniker im Land Alexander Raidel aus Kirch-
schlag (2.v.l.) gewann den Landeslehrlingswettbewerb der Maschinenbau-
techniker. Neun junge Fachkräfte gingen beim Wettbewerb im WIFI Linz an den
Start. Alexander überzeugte mit seinem Wissen und Können. Der Lehrling in
der Göweil Maschinenbau GmbH in Kirchschlag qualifizierte sich mit seinem
Sieg für den Bundesbewerb in Vorarlberg. Foto: Cityfoto

KASERMANDL

Medaillenregen für
Produzenten im Bezirk
URFAHR-UMGEBUNG. Milch,
Milchprodukte, Käse und
Speiseeis von bäuerlichen Be-
trieben in ganz Österreich wur-
den bei der Produktprämie-
rung der Messe Wieselburg
ausgezeichnet. Mit Edelmetall
durften einigeBetriebe ausdem
BezirkUrfahr-Umgebungnach
Hause fahren.

Gramastetten und Engerwitzdorf
haben sich im Bezirk Urfahr-
Umgebung als Edelmetall-
Hochburgen herauskristallisiert.
In Gramastetten gingen drei Me-
daillen an Anja und Gerald
Durstberger. Sie freuten sich je-
weils über die Goldmedaille für
das Bio-Joghurt Orange-Mara-
cuja und den Bio-Landtopfen.
Mit Silber prämiert wurde ihr

Bio-Aufstrich Knoblauch-Kur-
kuma.
Das Theresiengut am Pöstling-
berg überzeugte die Jurymit dem
Bio-Sauerrahm (Silber), dem
Bio-Topfen und dem Bio-Räu-
cher Frischkäse (jeweils Bron-
ze).

Beste Qualität
Melanie und Franz Kagerer aus
Engerwitzdorf wurden mit einer
Goldenen für den Frischkäse
„Schafkäs Gupferl“ bedacht.
Ebenfalls in Engerwitzdorf an-
gesiedelt ist der Hof von Monika
und Andreas Mairhofer, die sich
über dreimal Silber freuten: das
Frucht Joghurt Erdbeer, das Na-
turjoghurt und der Topfen wur-
den mit dem Edelmetall ausge-
zeichnet.<

serienstart

Stallgeflüster: So tickt 
die LT1 TV-Bäuerin
OÖ. Wenn Theresa Breiteneder über 
Feld und Stallarbeit spricht, weiß sie 
ganz genau, wovon sie redet. Auf-
gewachsen am elterlichen Hof in 
Perg und ausgebildet an der Land-
wirtschaftsschule Wieselburg, packt 
sie auch heute noch kräftig mit an. 
Egal ob am tonnenschweren Mäh-
drescher oder beim Ackern und 
Aussäen – die LT1 Moderatorin ist 
sich für keinen Handgriff zu schade.

Quotenlady im tV
2020 holte Senderchef Didi Maier 
die Mühlviertlerin als Moderato-
rin und Redakteurin zu LT1. „Ein 
Glücksgriff – die Serie geht quo-
tentechnisch durch die Decke und 
in den sozialen Medien werden 
Theresas Beiträge 100.000-fach ge-
klickt“, freut sich Maier. Jetzt gibt’s 
die neue Staffel mit zehn Folgen 
jeden Freitag im TV. Für Theresa 

steht fest: „Die Bauern vertrauen 
uns und öffnen ihre Stalltüren. Im 
Gegenzug zeigen wir, was wirklich 
läuft. Ohne Vorurteile, aber auch 
ohne Weichzeichner.“<� Anzeige

Theresa Breiteneder Foto: LT1

Theresas Stallgeflüster 
Jeden Fr., 18 Uhr – exklusiv auf LT1
LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at
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NOTSTROMAGGREGAT

Für Ernstfall
gut gerüstet
GOLDWÖRTH. Um die Einsatz-
fähigkeit der Freiwilligen Feuer-
wehr im Krisenfall sicherzustel-
len, zudem die Bevölkerung in-
formierenzukönnenundauchdie
notwendige Infrastruktur für
Versorgung und Unterbringung
bereitzustellen, wurde in Gold-
wörth in ein Notstromaggregat
investiert. Gemeinsammit einem
neuen Energiemanagementsys-
tem wurden die Voraussetzun-
gen geschaffen, damit wichtige
Bereiche auch bei einem Strom-
ausfall weiter betrieben werden
können. Dazu zählen unter an-
derem Einsatzleitung, Kommu-
nikation und Heizung. Bürger-
meister Thomas Prihoda (FP)
betont: „Bei Sicherheitsfragen
darf keine Zeit verloren werden.
Im Mittelpunkt steht die Sicher-
heit unserer Gemeinde.“<

Neues Wirtshaus
Rund sechs Jahre dau-
erte die Durststrecke
am Schenkenfeldner
Marktplatz, nun ist
diese vorbei. Denn die
Marktschank, voneiner
Bürgergenossenschaft
ins Leben gerufen,
wurde im sanierten
Gemeindeamt eröff-
net. Mehr Infos auf:
www.tips.at/n/724774

Foto: Rudolf Gossenreiter
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WERDE GESUNDHEITSPROFI

bis 15. August
Biomedizinische Analytik, Gesundheits- und Krankenpflege 
(Vollzeit und verlängert berufsbegleitend), Radiologietechnologie,
Hochschullehrgänge in der Pflege, Upgrade Pflegefachassistenz

bis 30. Juni
Applied Technologies for Medical Diagnostics,
Personalisierte Technische Medizin (Joint-Master)

fh-gesundheitsberufe.at

und bewirb dich

SCHULSPORTPLATZ

Riesenwuzzler-Event
GRAMASTETTEN. Der Schul-
sportplatz in Gramastetten
wird am 6. Juni zum Treff-
punkt für Sportfans, Familien
und alle, die gemeinsam etwas
erleben möchten. Der SVG-
Zweigverein Fußball veran-
staltet mit den Rodltal Ran-
gers und den Highlanders ein
Riesenwuzzler-Turnier samt
buntem Familienfest.

Ab 15 Uhr spielen zehn Teams
mit je fünf Personen im
„menschlichen Wuzzler“ gegen-
einander. Ein Spiel dauert sieben
Minuten. Im Vordergrund ste-
hen Spaß, Teamgeist und Bewe-
gung, Infos dazu unter 0664
9696858. Auch Kinder und Ju-
gendliche könnenmitmachen. Es
gibt ein eigenes Funcourt-Fuß-
ballturnier für die Altersklassen
U11, Jahrgang 2015 und 2016,
sowie U13, Jahrgang 2013 und

2014. Die Teilnahme ist hier kos-
tenlos. Dazu gibt es weitere An-
gebote wie Hüpfburg, Kinder-
schminken, Spielmöglichkeiten,
auch für Essen und Trinken wird
gesorgt. Um 22 Uhr findet eine
Playerparty in der Pizzeria Leo-
ne statt. Der Tag ist etwas Be-
sonderes für den Ort: Der Schul-
sportplatz wird bald im Rahmen
des Gramabase-Projekts neu ge-
staltet. Die Vereine unterstützen
hierbei mit dem gesamten Erlös
der Veranstaltung.<

Familienfest mit Riesenwuzzler-Turnier
am 6. Juni Foto: stock.adobe.com - lensw0rld

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
ZAUN

KATALOG
BESTELLEN!

Kalb gerettet
GRAMASTETTEN. Die FF
Gramastetten wurde zu einer
Großtierrettung gerufen, nach-
dem ein Kalb im Ortsteil Ham-
berg in eine Jauchegrube ge-
stürzt war. Unterstützung kam
auch von der FF Lassersdorf.

Heftiges Gewitter
OÖ. Eine heftige Gewitterfront
mit Orkanböen von bis zu 115
km/h ist am Wochenende über
Oberösterreich gezogen. Nach
Angaben des Oö. Landes-Feuer-
wehrverbands wurden dabei
insgesamt rund 1.000 Einsätze
von den oberösterreichischen
Feuerwehren abgearbeitet.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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NACHHALTIGE IDEE

Aus altemMaibaum
wird Sonnenbank
SONNBERG/HELLMONSÖDT.
Der Maibaum im Seniorenheim
Hellmonsödt wurde nach dem
Umlegen zu einer praktischen
Sitzbank umfunktioniert. Die
Idee dazu hatten die Ortsbauern-
schaft und Volkstanzgruppe aus
der Nachbargemeinde Sonnberg.
Deren Mitglieder stellten im Se-

niorenheim einen Maibaum auf,
der nun nach dem Umlegen
nachhaltig weiterverwendet
wird. Denn aus dem Stammwur-
de kurzerhand einfach eine Son-
nenbank gefertigt. Diese findet
sich, zur Freude der Bewohner,
im Außenbereich des Senioren-
heims wieder.<

VomMaibaum zur Sitzbank Foto: Ortsbauernschaft und Volkstanzgruppe Sonnberg

FRAU IN DER WIRTSCHAFT

Neue
Vorsitzende
GRAMASTETTEN. Einstimmig
wurde Klara-Maria Hörschläger
von der Bauz GmbH aus Gramas-
tetten zur neuen Bezirksvorsit-
zenden von Frau in der Wirt-
schaft Urfahr-Umgebung ge-
wählt. Ihr zur Seite stehen Julia
Neubauer (Ing. Neubauer Tank-
technik GmbH, Steyregg) sowie
Karin Schwarz (Fotografie Karin
Schwarz, Engerwitzdorf). Die
neue Bezirksvorsitzende möchte
künftig Unternehmerinnen noch
gezielter begleiten und stärken.<

v.l.: Julia Neubauer, Klara-Maria
Hörschläger, Karin Schwarz Foto: FidW UU

PREISSENSATION

5.–6. Juni: Hausmesse bei X-Markt 
mit unglaublichen Aktionen
WELS. Wer seine Terrasse 
oder den Wohnbereich auf-
werten will, sollte sich diesen  
Termin vormerken: Am 5. und 
6. Juni lädt X-Markt zur großen 
Hausmesse – mit spektakulären 
Angeboten, den neuesten 
Wohntrends und tol lem  
Rahmenprogramm. 

X-Markt gilt längst als Geheimtipp 
für alle, die hochwertige Gartenmö-
bel und maßgefertigte Einrichtung 
zu Top-Preisen suchen. Zur Haus-
messe wird noch einmal nachgelegt: 
denn neben der riesigen Auswahl an 
edlen Gartenmöbeln aus Edelstahl 
und Keramik, stilvollen Outdoor-
Polstermöbeln sowie hochwertigen 
Indoor-Möbeln wie Tische, Bänke, 
Stühle, Sofas oder komplette Gar-
nituren – auf Wunsch auch maßge-
fertigt – werden zahlreiche Abver-

kaufs-Aktionen an beiden Tagen für 
Begeisterung unter Schnäppchenjä-
gern sorgen. Schnell sein lohnt sich 
auf jeden Fall. Mehr Info: X-Markt 

in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt. at, 
(Montag–Freitag, 9–18, Samstag 
9–17 Uhr).<� Anzeige

In der über 1.200 Quadratmeter großen Ausstellung zeigt X-Markt eine beeindruckende 
Vielfalt an stilvollen Möbeln für drinnen und draußen – und beweist, dass exklusives 
Design nicht teuer sein muss. Zur Hausmesse am 5. und 6. Juni gibt`s zusätzlich sensati-
onelle Abverkaufs-Aktionen, sowie zahlreiche weitere Highlights – etwa eine Hüpfburg 
für die Kleinen. Für Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt. Foto: X-Markt

VERKEHR

450 Unterschriften
fordern Zebrastreifen
WALDING. In Walding unterstüt-
zen450BürgerdieForderungnach
einem Zebrastreifen auf Höhe des
Spar-Marktes. Die Unterschriften
wurden an den Verkehrssprecher
der SPÖ im Landtag, Tobias Hög-
linger, übergeben. Der Zebrastrei-
fen solle Schulkindern und älteren
Menschen mehr Sicherheit bieten.
Die SPÖ Walding wird bei der
nächsten Gemeinderatssitzung im

Juni eine Petition an den OÖ.
Landtag einbringen. „Tagtäglich
kommt es im Bereich des Spar-
Marktes zu gefährlichen Ver-
kehrssituationen“ sagen Ortspar-
teivorsitzender Helmut Mitter und
Fraktionsobmann Stefan Zauner.
Die SPÖ Walding „gehe davon
aus, dass alle Parteien in Walding
dieser Petition zustimmen wer-
den.“ Infos: tips.at/n/724700<

Die SPÖ Walding setzt sich für mehr Sicherheit ein. Foto: SPÖ Walding
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BIO PROTEIN-MIX

Mühlviertler Saaten liefern Protein-Kick
NIEDERWALDKIRCHEN. Auf
den Trend nach proteinreichen
Lebensmitteln reagiert farm-
goodies mit dem Bio Protein-
Mix. Vier heimische Saaten sind
hier in einer Dose verpackt.

Das neue Produkt aus dem Hau-
se farmgoodies ist nicht im La-
bor, sondern am Küchentisch
beim Gespräch über Ernährung
und Sport zwischen Günther
Rabedermit TochterHannah und
deren Freunden entstanden.
„Viele Konsumenten wissen um
die Vorteile einzelner Saaten –
aber oft fehlt dieZeit oder dieGe-
wohnheit, mehrere Produkte re-
gelmäßig zu kombinieren. Mit
unserem Bio Protein-Mix bieten
wir eine alltagstaugliche Lö-
sung“, sagt farmgoodies-Grün-
der Günther Rabeder. Die Mi-
schung aus Leinsamen, Sonnen-

blumenkernen, Kürbiskernen
und geschälten Hanfsamen lie-
fert 27 Prozent natürliches Pro-
tein und soll eine unkomplizier-
te, pflanzlicheAlternative fürden
Alltag bieten. Daneben enthält
die Saatenmischung auch viele
wertvolle Nährstoffe.

Nährstoffreich und vielseitig
„Die protein- und energierei-
chen Kerne passen vom Früh-
stück bis zum Abendessen, so-
gar zum Dessert“, ergänzt Han-
nah Rabeder – ob als Topping für
Salate, Bowls und Eis, als Er-
gänzung im Müsli oder als

knuspriges Finish für warme
Gerichte.
DasBestedaran:Alleswächstauf
den heimischenFeldern direkt im
Mühlviertel. Die Samen stam-
men ausschließlich aus der eige-
nen Landwirtschaft und von re-
gionalen Bauern. Dank kleiner
Strukturen, kurzer Transportwe-
ge und einer geschlossenen
Wertschöpfungskette wird
höchste Rohstoffqualität aus Ös-
terreich gewährleistet.

Gewinnspiel
Tips verlost in Zusammenarbeit
mit farmgoodies auf www.tips.at
5x1 Dose des Protein-Mix.<

Günther Rabeder und Tochter Hannah geben mit dem neuen Bio Protein-Mix
eine heimische Antwort auf den Protein-Trend. Foto: farmgoodies / Monika Löff

www.ooeg.at/pflegeausbildung#wirsindOÖG

Pflegekarriere
in Rohrbach starten.

» Attraktive Teilzeitmodelle
in Rohrbach

NOCH
BIS 8. JUNI

BEWERBEN
!

MIT SCHWERPUNKT
GERIATRIE

PFLEGE-
ASSISTENZ

1) Aktion gemäß aktueller DANKÜCHEN-Aktionsliste gültig beim Kauf einer griffl  osen DAN-Küche des Modells 
„Silbermond“ ab einem Möbelwert von 8.500 €. Die Ersparnis bezieht sich auf den DANKÜCHEN-Listenpreis.

MY HAPPY PLACE

MADE EASY!

Aktion gültig bis 29.06.2026

BORA Kochfeld Easy80+

mit DAN-Modell Silbermond 

kombinieren und mindestens

€ 800,-
SPAREN!

1) 

Sichere dir 
deinen Bestpreis. 

Jetzt nur bei 
DANKÜCHEN.

EASY80+
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 3. Juni                  
bis 03:15 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Stecklinge schneiden; jäten; Kompost 
ansetzen; schwache Wurzeln düngen; Gartenwege 
anlegen, Zäune setzen; ernten und einkochen; Wä-
sche waschen; alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei 
Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; kosmeti-
sche Behandlungen; günstiger Operationstermin; 
Geldangelegenheiten – Ungünstig: Pflanzen ver-
setzen; chemische Reinigung 

DO 4. Juni                  
ab 15:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
– Fronleichnam – Siehe gestern und morgen

FR+SA 5.+6. Juni                  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Kirschen u. Beeren ernten; Blumen aussäen; 
Unkraut jäten; Verblühtes entfernen; großer Hausputz; 
Fenster putzen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen u. alte Dinge verstauen od. weggeben; lüften; 
Massagen; Kosmetik; Hühneraugen u. Warzen entfer-
nen; Reise antreten – Ungünstig: Pflanzen gießen

SO+MO 7.+8. Juni                  
bis 02:45 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Unkraut jäten; Kompostarbeiten; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Salben herstellen; Wäsche 

waschen; berufliche Besprechungen; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten; Fußreflexzonenmassa-
ge, Massagen – Ungünstig: Haare schneiden und 
waschen; Malerarbeiten

DI+MI 9.+10. Juni                  
bis 10:30 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: ernten; Unkraut jäten; Haltbarmachung 
von Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; Woh-
nung gründlich lüften; Malerarbeiten; gute Wirkung 
von Medikamenten und Schönheitsmitteln; Sauna; 
Zahnarztbesuch
Ungünstig: Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

DO 11. Juni                  
ab 14:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

FR 12. Juni                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag   
Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Unkraut jäten; ernten; bester Tag um Wur-
zelgemüse zu setzen; Kompost ansetzen; Schädlin-
ge bekämpfen; Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; 
konservieren von Wurzelgemüse; Malerarbeiten; 
Putztag; Salben und Körperpflegemittel herstellen; 
Angelegenheiten, die die Familie betreffen; Hoch-
zeitstag; Hobbys; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Anstrengungen

SYMPATHICU
S 2026
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Danke fürs Mitmachen!
Ergebnis ab 3. Juni auf tips.at/sympathicus

tips.at

MMS Hellmonsödt
ausgezeichnet
Bei einem Festakt in
Wien wurde Schullei-
ter Klaus Nimmervoll
für die MMS Hellmons-
ödt das Mint-Gütesie-
gel von Bildungsminis-
ter Christoph Wieder-
kehr überreicht. Die
Anerkennung gilt für
die Jahre2026bis2029
und zeichnet Bildungs-
einrichtungen aus, die
innovative Zugänge in
den Bereichen Mathe-
matik, Informatik, Na-
turwissenschaften und
Technik schaffen.

Foto: IV/Markus Prantl

WESTLICHES MÜHLVIERTEL

Bis zu 30 Prozent
weniger Grundwasser
BEZIRK. Der aktuelle Klima-
statusbericht zeigt deutliche
Folgen der Klimakrise für
Oberösterreich: Das westliche
Mühlviertel, welches die Be-
zirke Urfahr-Umgebung und
Rohrbach umfasst, könnte bis
2050 im schlimmsten Fall bis
zu 30 Prozent seines Grund-
wassers verlieren.

Der präsentierte Klimastatusbe-
richt liefert eine klare Botschaft
für Oberösterreich: Die Klima-
krise ist bereits spürbar. Beson-
ders das westliche Mühlviertel,
historisch auch Oberes Mühlvier-
tel genannt, steht vor einer ernst-
haften Herausforderung. Anhal-
tende Dürrephasen haben in den
vergangenen Jahren die Grund-
wasserstände deutlich sinken las-
sen. Was früher die Ausnahme
war, wird zunehmend zur Regel.
„Wir reden hier nicht von abs-
trakten Klimamodellen. Die Fra-
ge, ob und wie viel Wasser aus
dem Hahn kommt, ist für die
Menschen im Mühlviertel keine
Statistik, sondern eine existen-
zielle Frage“, sagt Umwelt- und
Klima-Landesrat Stefan Kaine-
der (Grüne). Das Land Oberös-

terreich unterstützt Gemeinden
dabei, ihre Trinkwasserversor-
gung fit für die Zukunft zu ma-
chen. Geplant sind konkrete
Trinkwasserversorgungskon-
zepte sowie gezielte Investitio-
nen indie Infrastruktur.Gerade im
ländlichen Raum brauche es Pla-
nungssicherheit und finanzielle
Unterstützung, um Wasserleitun-
gen, Brunnen und Speicher an die
veränderten Bedingungen anzu-
passen. „Wir werden nicht dabei
zusehen, wie Gemeinden im
Mühlviertel allein mit dieser Her-
ausforderung dastehen, und bie-
ten seitens des Landes Unterstüt-
zung an“, so der Landesrat.<

Was heute selbstverständlich aus dem
Wasserhahn bzw. Brunnen fließt,
könnte künftig zur Frage der Vorsorge
werden. Symbolbild: stock.adobe.com - kelly marken
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10-MÜHLEN-WEG

Frischer Glanz für die
Mühlenvereins-Hütte
REICHENTHAL. Der Museums-
und Mühlenverein Reichen-
thal hat das in die Jahre ge-
kommene Hütterl am Markt-
platz neu aufgebaut.

In vielen freiwilligen Arbeitsstun-
den hat Alfred Katzmair gemein-
sam mit seinen Helfern Johann
Schöftner, Ludwig Schimpl und
Peter Altmüller die kleine Attrak-
tion neu gebaut. Wanderer und
Besucher desMühlendorfs in Rei-
chenthal werden mit dieser sym-
bolischen Mühle direkt im Zen-
trum des Ortes auf den 10-Müh-
len-Weg aufmerksam gemacht.
Der 14 Kilometer lange Wander-
weg bekommt anlässlich der Er-

öffnung des grenzübergreifenden
Radwegs Ende August neue zwei-
sprachige Beschilderungen.
Schautafeln laden ein, sich auf die
Spuren der Mühlen und des Mül-
lerhandwerks zu machen.

Führungen durchs
Mühlenmuseum
Der Museumsbetrieb in Hayrl ist
seit Mai wieder in vollem Gan-
ge. Jeden Dienstag gibt es Füh-
rungen um 15 Uhr (keine An-
meldung erforderlich). Führun-
gen sind bis 26. Oktober auch
nach telefonischer Voranmel-
dung möglich (Tel. 07214
700711, Montag bis Donnerstag
jeweils von 8 bis 12 Uhr).<

Der Museums- und Mühlenverein Reichenthal ist stolz auf das neu gestaltete
Hütterl am Marktplatz. Foto: MV Reichenthal

In Kooperation mit:

Andrea aus Perg 
Foto: Andrea Fraundorfer

Doris aus Rohrbach 
Foto: Kaiser Christina

Sandra aus Freistadt 
Foto: Sandra Himmelbauer

Katharina aus Freistadt 

Foto: Katharina Leitner

Johanna aus Rohrbach 
Foto: Verena

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Elisabeth aus Freistadt 
Foto: Elisabeth Reiter
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Aktuelles

Dienstleistungen

Märkte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Zu kaufen gesucht

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

www.facebook.com/tips.at

powered by Tips

die Nummer DEINS 15 Jahre
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION URFAHR/U.
Promenade 23
4010 Linz
Tel.: +43 732 7895
E-Mail: redaktion-urfahr@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

Redaktion: 
Mag. Jacqueline Stitz
Kundenberatung: 
Ernst Finster 
Verkaufsinnendienst: 
Mag. Melanie Buchmayr

Auflage Urfahr-Umgebung: 
25.093

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz, 
+43 732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Verkaufsleitung: 
Raimund Scholz

Leitung Marketing: 
Alexandra Holzinger

Leitung Key Account Management: 
Moritz Walcherberger

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
Edith Grafeneder

Druck:  
OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE Wolfang Z.
 0664-2542347

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Galabau: Wir bringen Ihren
Garten in Bestform. Gartenge-
staltung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Heckenschnitt.
Zuverlässig, sauber.
0677 61441274
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Zuverlässige Hausmeisterdiens-
te, Gartenpflege, Reinigung
und Entrümpeling, Reparaturen
Rund ums Haus, sauber und zu-
verlässig. 0677 61441274

Flohmarkt Perg, 7. + 21. Juni
So. 4 - 12 Uhr im Einkaufszen-
trum. INFO: Tel.: 0664
3960682

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 5. Juni von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Elisabeth 63 J. Wo sind die
Männer die mit mir in die Ther-
me oder in die Berge gehen,
die mal spontan Lust auf eine
romantische Kuschelorgie ha-
ben, sich auf ein von mir gezau-
berts Essen freuen. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Franz 52 J., handwerklich be-
gabt, bodenständig, humorvoll.
Ich suche eine treue, ehrliche
Partnerin. Gemeinsam leben
statt nebeneinander her.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Mann, 70, 174, 90, LL, NR,
NT, sucht sinnlich aufgeschlos-
sene Dame bis ca 70, bis mittel-
schlank, für schöne Kuschel-
Freundschaft.
 0660 6360351
Witwe 75 J. Du kannst bis ak-
tive 85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest u. mobil u.
umzugsbereit bist. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Günstige Familienwagen ge-
sucht Zustand ist egal auch oh-
ne pickel Alles anbieten!
067761621762
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Gurkerl-
Olympiade
sponsered by

JubiläumsTips

Eintritt frei! In Kooperation mit

12. Juni 2026
14bis 18 Uhr (nur bei Schönwetter)

Under the bridge – Linke
Brückenstraße 2, 4040 Linz

Fest l

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

JOBS

Stellenangebote

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken (Freude 

am Kundenkontakt, Freude am Netzwerken und extrovertiert)
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital (kommunikativ, angenehme Stimme, 
Anpassungsfähigkeit)

• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 
(strukturiert, gewissenhaft und genau, fleißig und aktiv, zielstrebig)

• QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Wünschen euch 
Silvia mit Familie 

und Christine 
mit Familie

ALLES GUTE 
zur 

Diamantenen 
Hochzeit!

Lieber Leo! 
Zu deinem  

10. 
Geburtstag 
alles Liebe und 

Gute wünscht dir 
Urli Oma!

g

In Kooperation mit:

Jetzt Foto hochladen und online
abstimmen auf tips.at/tracht

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!
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Audi A4 Avant 2.0 TDI quat-
tro S-line, Vollausstattung, Top
Zustand, VP: € 21.890,-
 +43 664 2246228

BMW 75, rot, 55 KW, EZ Juli/
1991, nur 9.000 KM, 0650-
2094200
Cadillac Deville, schwarz, EZ
2/1997, 140.000 KM, service-
gepflegt, Garagenauto, 0650-
2094200
Polo R-Line, Bj. 2019, 95 PS,
102.000 km, alle Services, top
garagengepflegt, Navi, Sitzhei-
zung, Klimaautomatik, 8-fach
bereift, Sonderpreis € 11.300,-
 0699 11858490

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

RAUMPFLEGER(IN) für Kanz-
lei in Freistadt ca. 25h/Woche
gesucht! Führerschein und Er-
fahrung im Bereich Reinigung
erwünscht. Mindestbruttolohn
ca. € 1.281,25 (je nach Qualifi-
kation). Bewerbungen an Tel.
0664/2435266
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Tausche
30Minuten
gegen
4Wochen

Investieren Sie täglich
eine halbe Stunde in Ihre
Meinungsbildung. Jetzt
OÖNachrichten 4Wochen
unverbindlich lesen!

4Wochen
kostenlos
lesen

nachrichten.at/testen
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300 TEILNEHMER

In 16 Jahren mehr als 100.000 Euro erlaufen
GALLNEUKIRCHEN. 300 Läu-
fer starteten beim 16. Rotary
Club Gallneukirchen-Gusen-
tal für den guten Zweck. Alle
Läufe zusammen erzielten über
die Jahre in Summe mehr als
100.000 Euro an Spenden.

Die Teilnehmer machten sich bei
Top-Laufwetter auf die vier Ki-
lometer lange Strecke in Gall-
neukirchen – und sammelten
unter dem Motto „Zusammen
sind wir stark“ in diesem Jahr
9.250 Euro für die Behinderten-
sportabteilung des SV Gallneu-
kirchen. Insgesamt konnten bis-
her durch diese Laufbewerbe
schon mehr als 100.000 Euro für
die Unterstützung des Behinder-
tensports übergeben werden.
Wie jedes Jahr machten sich die
Teilnehmer ohne Zeitnehmung
auf den zwei Kilometer langen
Rundkurs in Gallneukirchen, der

zwei Mal bewältigt wurde. Da-
bei wurde deutlich, dass man so-
ziales Engagement und Sport
verbinden und damit nachhaltig
Wirkung erzielen kann.

Prominente Sportler
Auch prominente Sportler nah-
men teil: Mit dabei waren Nicole
Eibl (Bronze Junioren-WM2024
Super-G), Thomas Sykora (Sla-
lom, TV-Kommentator), Alex-
ander Trampitsch (mehrfacher
Staatsmeister Schwimmen), An-
drea Hauk (Boccia) und Mendy
Swoboda (Paralympics Kanu
Silber und mehrfacher Welt- und
Europameister).
Das Miteinander beim Laufen,
aber auch bei der Vorbereitung
und beim Feiern des Erfolgs, war
ein Zeichen gelebter Inklusion,
teilen Rotarier-Präsident David
Pfarrhofer, und Lauf-Initiator
Klaus Dorninger mit.<

Mehr als 300 Läufer gingen in Gallneukirchen beim Bewerb an den Start.

Bei der Scheckübergabe im Anschluss Fotos (2): RC Gallneukirchen-Gusental

BEACHVOLLEYBALL-TURNIER

Sema-Beachtrophy startet
bereits in die 18. Auflage
SCHENKENFELDEN. Für 36
Mannschaften startet am Sams-
tag, 20. Juni, um 8.30Uhr die Se-
ma-Beachtrophy in der Volley-
ballanlage Schenkenfelden mit
spannenden Matches. Die Ver-
anstaltung findet bereits zum 18.
Mal statt. Gespielt wird vier

gegen vier auf Rasenplätzen und
einem Beachplatz. Anmelde-
schluss ist der 13. Juni, pro Team
muss mindestens eine Dame auf-
gestelltwerdenundes ist auchein
Wechselspieler erlaubt. Die
Startgebühr pro Mannschaft be-
trägt 40 Euro. Für Besucher und

Spieler gibt es zudem ein buntes
Rahmenprogramm: einen Food-
truck mit Burgern, eine Tombola
mit tollen Preisen, eine Hüpf-
burg für Kinder und eine Players
Party zum Ausklang. Anmel-
dung: http://beachtrophy.sport-
union-schenkenfelden.at<

Großes Beachvolleyball-Turnier lockt am 20. Juni nach Schenkenfelden. Foto: SU Schenkenfelden

SU Vortuna feiert 7:0
gegen Bad Ischl
BAD LEONFELDEN. In der
24. Runde der LT1 OÖ Liga fei-
erte die SU Vortuna Bad Leon-
felden einen klaren 7:0-Sieg
gegen die Gäste aus Bad Ischl.
Vor 400 Zuschauern war David
Radouch der Mann des Spiels.
Mit seinen drei Toren hält er nun
bei 302 Treffern für die SU Vor-
tuna Bad Leonfelden. Darüber
hinaus feierte die 1b im Titel-
kampf der 1. Klasse Nord einen
2:1-Sieg gegen die SPG Hofkir-
chen/Putzleinsdorf.

Tabellenführungmit
Heimsieg verteidigt
ALBERNDORF. Vor zahlrei-
chen Zuschauern in der Stock-
sporthalle Alberndorf lieferten
die Lokalmatadore in der 2.
Bundesliga gegen Union ESV
Söchau eine starke Leistung ab.
In einer umkämpften Partie ge-
lang es den Alberndorfer Stock-
schützen, sich durchzusetzen
und damit die Tabellenführung
erfolgreich zu verteidigen.
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OÖ RADRUNDFAHRT

Radsport-Spektakel im Mühlviertel
AIGEN-SCHLÄGL. Am Sonntag,
7. Juni, blickt die Radsportwelt
ins Mühlviertel. Erstmals
schlägt das Herz des großen Fi-
nales der Internationalen
Raiffeisen Oberösterreich
Rundfahrt in Aigen-Schlägl.
Die vierte Etappe verspricht auf
169,2 Kilometern ein taktisch
spannendes Spektakel.

Mit Start und Ziel vor dem Stift
Schlägl bricht die Rundfahrt mit
alten Traditionen: Statt des lan-
gen Schlussanstiegs auf die Höss
wartet die Premiere im Mühl-
viertel mit sagenhaften 3.162
Höhenmetern auf.
Die Strecke führt ab 11.20 Uhr
auch mitten durch den Bezirk
Urfahr-Umgebung. Über Has-
lach geht es vorbei an den Hotels
AVIVA, Bergergut und
Guglwald nachWaxenberg.

Brutale Rampen in der
Region
Die Charakteristik unterscheidet
sich grundlegend von früheren
Jahren. Statt langer Bergflanken
dominiert die typische Mühl-
viertler Hügellandschaft mit vie-
len kurzen, steilen Rampen. Das
eröffnet Allroundern deutlich
mehr Chancen als ein klassi-
sches Bergfinale. Gleich die ers-

te schwere Prüfung des Tages
wartet in unserer Region: Die
Bergwertung der Kategorie eins
beimHotelAVIVA inAfiesl (4,8
Kilometer Länge,maximal zwölf
Prozent Steigung) wird die Pro-
fis gegen 11.43 Uhr erstmals
richtig fordern. Nach der rasan-
ten Passage in Waxenberg (ca.
12.16 Uhr) geht es weiter in
Richtung Donau.

Als Schlüsselstelle gilt der An-
stieg von Obermühl nach Nie-
derkappel (maximal 16 Prozent
Steigung) um ca. 13.09 Uhr. Ex-
perten erwarten, dass das Pelo-
ton dort zerrissen wird und eine
kleineGruppedenSiegunter sich
ausmacht.

Dreifacher Showdown
für Fans
FürZuschauer imZielgebietwird
es besonders spannend: Die Pro-
fis durchfahren Aigen-Schlägl
gleich dreimal. Die ersten bei-
den Zieldurchfahrten werden
gegen 14.17 Uhr und 14.46 Uhr
erwartet, eheumca.15.16Uhrdie
endgültige Entscheidung über
den Etappen- und Gesamtsieg
fällt. Wer nicht live an der Stre-
cke steht, kann das Spektakel via
ORF Sport + im Fernsehen ver-
folgen.<

Start und Ziel sind in Aigen-Schlägl, die Profis kommen aber auch nach Vorder-
weißenbach, Traberg und Waxenberg. Foto: Reinhard Eisenbauer

BEWEGUNG

Basketball, Boule und
Co direkt am See
STEYREGG/LINZ. Die Linz AG
hat mit einem neuen Ballsport-
park direkt am Pleschinger See
ihr Freizeitangebot erweitert.

Sechs verschiedene Ballsportarten
könnenaufderneuenAnlageneben
dem Seerestaurant S‘Plesch ausge-
übt werden: Beachvolleyball,
Boule (Pétanque), Pickleball, Bas-
ketball, Badminton und Tischten-
nis. Die Plätze bzw. Spielfelder
können ohne Anmeldung und kos-
tenfrei benutzt werden. Spielgeräte
sind selbst mitzubringen. Alle
Sportarten werden auf dem für sie
geeigneten Untergrund gespielt.
Für Pétanque-Spieler (auch be-
kannt als Boule oder Boccia) gibt
es zudem beim Volkshaus Har-
bach in Linz-Urfahr ein neues An-
gebot. Vier neue Pétanque-Bahnen

sind geschaffen worden. Die An-
lage steht ebenfalls frei zur Verfü-
gung. Auf Initiative des Linzer Pé-
tanque Vereins hat die Bau- und
Montagegruppe Sport- und Spiel-
platzbau der Stadt Linz die Anlage
angelegt.<

Der Linzer Bgm. Dietmar Prammer, Vi-
zebgm. Karin Leitner und Roland Heß
(Linz AG Bäder (v. l.) im neuen Sortpark
am Pleschinger See. Foto: Linz AG/Fotokerschi

NEUE SPIELGEMEINSCHAFT

Zwei Fußballvereine
bündeln ihre Kräfte
BAD LEONFELDEN/SCHENKEN-
FELDEN. Die Fußballvereine SU
VortunaBadLeonfeldenundSU
Intersport Pötscher Schenken-
felden werden ab der kommen-
den Saison mit vier gemeinsa-
men Mannschaften am Meis-
terschaftsbetrieb teilnehmen.

„Wir haben schon in den letzten
Monaten intensiv zusammenge-
arbeitet und dabei festgestellt, dass
die Chemie stimmt. Jetzt setzenwir
den nächsten Schritt und bilden ab
dem Meisterschaftsjahr 2026/27
eine Spielgemeinschaft“, sagen die
Vereinsobleute Monika Gossen-
reiter (Schenkenfelden) und Josef
Wiesinger (Bad Leonfelden) zur

neuen Partnerschaft. Damit könne
man vereinsübergreifend sicher-
stellen, dass es für jedes Leistungs-
niveau ein attraktives Fußballan-
gebot gibt. Dazu kommen Syn-
ergien auf Funktionärsebene und
bei der Infrastruktur.<

Freude bei den Vereinschefs Monika
Gossenreiter (Union Schenkenfelden)
und Josef Wiesinger (Union Bad
Leonfelden) Foto: beha-pictures/Haudum

Alle Inhalte zum Thema
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7-BRÜCKENLAUF

VomKindergartenkind bis zum
ambitionierten Hobbyläufer
ZWETTL. Der 7-Brückenlauf
verwandelte bereits zum 22.
Mal das Ortszentrum von
Zwettl/Rodl in eine Bühne für
den Laufsport. 360 Teilneh-
mer gingen auf den Rundkurs
über die sieben Brücken – das
sind 42 mehr als im Vorjahr.
Entlang der Strecke feuerten
viele Zuschauer die Läufer an,
während ein eingespieltes
Team an Freiwilligen für den
Ablauf sorgte.Mit amStart wa-
ren auch mehr als 150 Kinder.

Im Hauptlauf über 7,5 Kilometer
setzte sich bei den Herren Phil-
ipp Obermüller von der SU Bad
Leonfelden in 24:45 Minuten
souverän durch. Bei den Damen
durfte sich Zwettl über einen

Heimsieg freuen: Nathalie
SchwarzvonderSURaikaZwettl
überquerte die Ziellinie in 30:38
Minuten als Erste. Wer läuft, tut
seiner Gesundheit ohnehin schon
etwas Gutes – beim begehrten
Sonderpreis für die mittlere Zeit

im Hobbylauf bewies Jakob
Gußner, dass man auch mit ex-
aktem Mittelmaß ganz groß ab-
räumen kann. Das emotionale
Highlight des Tages lieferten
einmal mehr die Kinderläufe:
Mehr als 150 Mädchen und Bu-

ben gingen auf die Strecke und
sorgten bei Eltern und Zuschau-
ern für strahlende Gesichter.
Vom Kindergartenkind bis zum
ambitioniertenHobbyläufer–der
7-Brückenlauf ist längst mehr als
ein Laufevent.<

Der 7-Brückenlauf in Zwettl an der Rodl ist ein Fest des Miteinanders, das zeigt, wie viel Vereinsgeist und Gemeinschafts-
sinn in der Gemeinde stecken, sind sich die Veranstalter einig. Foto: Sophie und Theresa Ganglberger

VERKEHRSERZIEHUNG

Fit für den Schulweg
EIDENBERG. Wie man sich
selbst richtig anschnallt und
worauf man beim Weg zur
Schule achten muss, das lern-
ten die Kinder der Volksschu-
le Eidenberg in einem Work-
shop. Durchgeführt wurde die-
ser von der Allgemeinen Un-
fallversicherungsanstalt und
dem Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit.

Wie wichtig Verkehrssicher-
heits-Aktionen für Kinder sind,
zeigt die Unfallstatistik: Öster-
reichweit wurden im ersten Halb-
jahr 2025 durch nicht oder man-
gelhaft verwendete Rückhalte-
systeme bei Verkehrsunfällen 29
Kinder teils schwer verletzt. Da-
her machen die AUVA und das
KFV mit einem Angebot an
Schulungs- und Trainingsmaß-
nahmen Kinder für den Schul-
weg fit. So werden diese beim Er-

lernen der Verkehrskompetenzen
unterstützt, um sicher durch den
Straßenverkehr zu kommen.
Beim Workshop in Eidenberg
wurde den Schülern gezeigt, wie
man sich richtig anschnallt und
den Kindersitz korrekt einstellt,
damit er im Ernstfall optimal
schützt. Begleitend kamen ein
Buch sowie Mal- und Bastel-
unterlagenzumEinsatz. Infos auf:
kfv-aktionen.at/kaenguru<

Sicher unterwegs Foto: KFV/Michael Sabotha

UMWELTFREUNDLICH

Mit dem Badebus zu
den Feldkirchner Seen
FELDKIRCHEN/LINZ.Wer beim
sommerlichen Badevergnügen
Wert auf eine umweltfreund-
liche und komfortable Anreise
legt, ist mit dem Badebus rich-
tig. Dieser fährt in den Som-
merferien zweimal täglich vom
Linzer Hauptbahnhof zu den
Feldkirchner Badeseen.

Täglich gibt es zwei direkte Fahr-
ten vom Hauptbahnhof Linz über
Urfahr, Puchenau, Ottensheim und
Goldwörth zum Badesee. Abfahr-
ten ab Linz Hauptbahnhof sind um
10.43 und 12.43 Uhr. Die Rück-
fahrten ab Feldkirchen Badesee
finden um 16.00 und 18.00 Uhr
statt. „Mit dieser direkten öffent-
lichen Verkehrsverbindung zwi-
schen Linz und den Feldkirchner
Badeseen wurde ein attraktives

Mobilitätsangebot geschaffen,
welches einen Beitrag zur Entlas-
tung des Verkehrs zum Freizeit-
areal in Feldkirchen leistet“, freut
sich Bürgermeister David Allers-
torfer über die Realisierung der
Busverbindung während der ge-
samten Sommerferien.<

Der Badebus fährt in den Sommerferien
zweimal täglich.

Foto: OÖVV / Kneidinger-Photography
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TESTFAHRT

VWT-Roc: Erfolg ist kein Zufall
Die Konkurrenz immer zahl-
reicher und internationaler, der
Preisdruck immer größer und
spürbarer. Genau die richtige
Herausforderung für den neu-
en VW T-Roc.

Eine der größten Stärken von VW
ist seit jeher, Trends mit Potenzial
von kurzfristigen Modeerschei-
nungen unterscheiden zu können.
AufeinenfahrendenZugwirdmeist
erst aufgesprungen, wenn klar ist,
dassdienächsteHaltestellenichtdie
Endstation ist. Das war bei den
SUVs und dem T-Roc nicht an-
ders. Als er auf den Markt kam, er-
freuten sich Qashqai & Co. bereits
großer Beliebtheit. Wenig überra-
schend hat der T-Roc das Bild dann
wieder zurechtgerückt.
Seinem Nachfolger obliegt nun
weniger die Eroberung neuer Ge-
biete als die Bewahrung des Er-

reichten.AngesichtsderVielzahlan
Mitbewerbern und der aufstreben-
den E-Mobilität ist das Herausfor-
derung genug. VW hat sich dafür
mächtig ins Zeug gelegt und auch
aus eigenen Fehlern gelernt.
Optisch zeigt sich der T-Roc
selbstbewusst: schmale Matrix-
LED-Scheinwerfer, beleuchtete
VW-Logos, 18-Zoll-Felgen der R-
Line, die Lackierung „Celestial
Blue“ und ein Längenwachstum
von zwölf Zentimetern sorgen für

einen souveränen Auftritt. Davon
profitieren auch die Insassen.
Vier Erwachsene reisen bequem,
dervariableKofferraumfasst465
bis 1.350Liter. Verarbeitung und
Materialien sind hochwertig, das
12,9-Zoll-Infotainment reagiert
schnell und überzeugt mit klarer
Menüführung.
Zum Marktstart stehen zwei
eTSI-Motoren mit 115 oder 150
PS bereit. Der 150 PS starke eTSI
mit 7-Gang-DSG empfiehlt sich

mit kultiviertem Lauf, ausrei-
chend Kraft und niedrigem Ver-
brauchbesonders.Mehrdazugibt
es auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

VW T-Roc R-Line eTSI 150

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 250
Nm/1.500 U.
Testverbrauch: 6,4 Liter
Preis Testmodell: ab 42.990 Euro
Preis Basismodell: ab 29.990 Euro

Der neue VW T-Roc R-Line eTSI 150 Foto: www.fahrfreude.cc

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

LEAPMOTOR – HOT DEALS

*Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Werte inkl. NoVA & USt. Symbolfotos. Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Abbildungen können Sonderausstattungen enthalten, die nicht im Angebotspreis enthalten sind. Gültig bis 30.06.2026 bzw. solange der Vorrat reicht.

T03 Elektro 72 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 16,3 kWh; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

€ 16.900,–*AKTIONSPREIS
AB
INKL. MESSEBONUS
BIS 8.6.2026

SAISONRABATT! S
B10 Elektro 218 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 16,6 kWh; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

AUCH ALS HYBRIDERHÄLTLICH!

€ 28.990,–*AKTIONSPREIS
AB
INKL. MESSEBONUS
BIS 8.6.2026

SAISONRABATT! S

C10 Elektro 218 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera, Navi,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 18,5 kWh/1,7 l; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

AUCH ALS HYBRIDERHÄLTLICH!

€ 33.990,–*AKTIONSPREIS
AB
INKL. MESSEBONUS
BIS 8.6.2026

SAISONRABATT!

www.auto-sumit.at
4061 Pasching Gewerbepark Wagram 1, Tel. 07229 777
4113 St. Martin i. M. Windorf 20, Tel. 07232 90 90 www
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jetzt neu

Auto Eder in Walding ist offizieller MG-Partner
Walding. Das Autohaus 
Auto Eder erweitert sein Mar-
kenportfolio: Seit Mai 2026 ist 
der Standort Walding offiziel-
ler Partner der traditionsrei-
chen Automarke MG. Damit 
ergänzt das Unternehmen sein 
Angebot um eine moderne und 
vielseitige Fahrzeugpalette, die 
vom kompakten Cityflitzer bis 
hin zum großzügigen Familien-
SUV reicht.

Mit MG setzt Auto Eder auf eine 
Marke, die Tradition und moder-
ne Mobilität verbindet. Beson-
ders attraktiv ist die große Aus-
wahl an Antriebstechnologien: 
Kunden können zwischen klas-
sischen Verbrennern, effizienten 
Hybridmodellen und innovati-
ven vollelektrischen Fahrzeugen 
wählen. Die Modellpalette reicht 
dabei vom kompakten MG3, der 
als Verbrenner bereits ab 14.990 

Euro erhältlich ist, bis hin zum 
modernen vollelektrischen SUV 
MG S6 EV (ab 34.990 Euro). 
Auch sportliche Emotionen kom-
men nicht zu kurz: Für Cabrio-
Liebhaber bietet MG mit dem 
futuristischen MG Cyberster ein 
vollelektrisches Roadster-Erleb-

nis ab 61.840 Euro (Preise inkl. 
aller Aktionen). Die Marke über-
zeugt dabei nicht nur durch mo-
dernes Design und umfangreiche 
Ausstattung, sondern auch durch 
ein besonders attraktives Preis-
Leistungs-Verhältnis. Viele Mo-
delle bieten bereits serienmäßig 
zahlreiche Komfort- und Sicher-
heitsfeatures, die in dieser Fahr-
zeugklasse oftmals keine Selbst-
verständlichkeit sind.

Modern, effizient, leistbar
„Mit MG erweitern wir unser 
Angebot um eine Marke, die 
perfekt in die heutige Zeit passt. 
Die Nachfrage nach moder-
nen, effizienten und gleichzei-
tig leistbaren Fahrzeugen steigt 
kontinuierlich. Wir freuen uns 
sehr, unseren Kunden nun auch 
diese spannende Marke direkt in  
Walding anbieten zu können“, so 
Tobias und Helmut Eder.

jetzt in Walding probefahren 
und selbst überzeugen
Am Standort Walding stehen ab 
sofort mehrere Modelle zur Be-
sichtigung und Probefahrt bereit. 
Interessierte können sich direkt 
vor Ort von den neuesten Fahr-
zeugen und Technologien über-
zeugen lassen. 
Das kompetente Verkaufsteam 
rund um Stefan Mahringer und 
Simon Schuster berät dabei in-
dividuell zu den verschiedenen 
Modellen, Ausstattungen und 
Antriebsvarianten.

Moderner Mobilitätspartner 
für die Region
Mit der neuen Partnerschaft 
unterstreicht Auto Eder einmal 
mehr seine Position als moder-
ner Mobilitätspartner in der Re-
gion und setzt zugleich ein klares 
Zeichen in Richtung Zukunft der 
Automobilbranche.<� Anzeige

Stefan Mahringer und Simon Schuster 
beraten individuell zu den verschiede-
nen MG-Modellen. Foto: Auto Eder

BEST OFMG.
BEST OF alles

JE
TZ
T MIT BIS

ZU

€ 10.000,-
PREIS-

*

VORTEILORTEILVOVO

Spar dir dasWarten!
Jetzt gibt es Vorführwagen, Tagesanmeldungen und Neuwagen
aus der ganzen MG Palette zum Best of Preis. Inklusive 7 Jahre Garantie.
Sofort verfügbar. Aber nur solange der Vorrat reicht. Am besten schnell
zum MG Partner und Probe fahren. PROBEFAHRT BUCHEN | mgmotor.at JAHRE GARANTIE

/ 150.000 KM

* PreisbeispielMG4EV€39.240,- Listenpreis inkl. Ö-Paket, inkl.MwSt. undNoVA. Preisvorteil ergibt sich aus € 4.000,- Leasingbonus (gültig bei
Leasingfinanzierung über die Denzel Leasing GmbH), € 1.000,- Versicherungsbonus (gültig bei Abschluss eines MG Versicherungs-Vorteilsets
über GARANTA Versicherung-AG Österreich, Mindestlaufzeit 36 Monate) und € 4.350,- Eintauschbonus (Kombinierbar mit Leasingbonus
und Versicherungsbonus) und Händlernachlass. Die Aktion gilt modellabhängig, bei teilnehmenden Händlern, nur solange der Vorrat reicht.
°Hersteller- Garantie von 7 Jahren oder 150.000 km (je nachdem, was zuerst eintrifft). Nähere Infos bei Ihrem MG Partner. Symbolabbildung.
Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stromverbrauch: 16,1 - 19,0 kWh/100 km. Elektrische Reichweite nach WLTP (kombiniert): bis zu 545 km.

Hans Eder GmbH
Mühlkreisbahnstraße 3, 4111 Walding
Tel. +43 (0)7234 82473
auto-eder.at
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SOMMERTHEATER

Shakespeare unterm Sternenzelt:
„Romeo & Julia“ zurück im Turm 20
LINZ. Mit William Shake-
speares „Romeo&Julia“, einer
der romantischsten und zu-
gleich tragischsten Liebesge-
schichten in der Weltliteratur,
hat der Theater- und Kultur-
verein Turm 20 vergangenen
Sommer die Herzen seiner Be-
sucher erobert. Von 1. bis 18.
Juli gibt's deshalb eine Wie-
deraufnahme.

Der Klassiker bescherte dem
Verein im fünften Jahr einen
neuen Besucherrekord. „Wir
hatten über 1.700 Besucherinnen
und Besucher beim Sommer-
theater und damit einen Schnitt
von 138 Personen pro Vorstel-
lung, was in etwa eine Verdop-
pelung zu unseren ersten Jahren
ist. Damit ist für uns ein wichti-
ger Meilenstein erreicht und eine
gute Grundlage für weitere schö-
ne Saisonen an diesem traumhaf-
ten Ort“, freute sich das Team
rund um Obmann und Regisseur
David Jentgens.
Ebenweil es so toll lief, gibt's eine
Wiederaufnahme von „Romeo&
Julia“: Von 1. bis 18. Juli wird in
insgesamt elf Vorstellungen

Shakespeares berühmteste Lie-
besgeschichte erzählt. Beginn ist
jeweils um 19.30 Uhr. Karten:
sommertheaterlinz.at

Geheimkonzert, Flamenco
und Rotkäppchen
Das historische Freiluft-Am-
biente hält aber noch mehr Pro-
grammbereit. ZumAuftakt indie
Sommersaison sind am 19. Juni
die Secret Sounds, früher als So-

far Sounds bekannt, zu Gast. Im
Gepäck haben sie drei Musik-
acts, die bis zum ersten Ton eine
Überraschungbleiben.Beginn ist
um 18.30 Uhr.
Am 20. Juni bringt dann Facetas
Flamencas die ganze Bandbreite
des Flamenco in den Turm 20 –
von inniger Sehnsucht über sprü-
hende Lebensfreude bis zu kraft-
voller Expressivität. Die Stücke
werden pointiert anmoderiert,

mit Gedichten, kurzen Anekdo-
ten oder deutschen Übersetzun-
gen, so dass Kenner als auch
Erstbesucher gleichermaßen ihre
Freude haben. Beginn ist um 20
Uhr.
Auch die Jüngsten kommen nicht
zu kurz. In Kooperation mit Red-
Sapata kommt „Rotkäppchen“
von 23. bis 26. Juli als interakti-
ves Theatererlebnis für Kinder
undErwachsene indenTurm.Mit
Kopfhörern ausgestattet bege-
ben sich die Besucher in die Na-
tur rund um den Turm. Unter-
wegs gestalten sie das Gesche-
hen aktiv, lustvoll und spiele-
risch mit. Die Veranstaltung ba-
siert auf einer Theaterproduktion
des Teatar Poco Loco.

Zum Vormerken: inklusive
Modenschau
Am 15. August gehört die Bühne
des Turm 20 dem Couturier Lui-
gi di Monaco, dem Kostümbild-
ner für „Romeo und Julia“. Ge-
plant ist eine inklusive Moden-
schau.<

Alle Spieltermine und Karten:
www.sommertheaterlinz.at

Shakespeares „Romeo & Julia“ kehrt zurück in den Turm 20. Foto: M.Obermayer

LEBENSHAUS

Babymassage
OBERNEUKIRCHEN. Der Verein
EKiZ Wichtelhaus lädt zum 4-
teiligen Babymassagekurs im
Lebenshaus Oberneukirchen ein.
Die Termine finden am 12., 19.
und 26. Juni sowie am 3. Juli je-
weils von9.30bis10.30Uhr statt.
Die Kurskosten betragen 80
Euro, wobei Elternbildungsgut-
scheine des Landes OÖ ange-
nommen werden.<

Anmeldung bis 10. Juni bei
Erika Ganglberger 0664/13 63 415
oder unter wichtelhaus@aon.at

Gemeinsam mit einem Bläser- und
Streicherensemble gestalten die
Sänger einen abwechslungsreichen
Konzertabend. Das Publikum erwar-
tet ein vielfältiges Programm, das zu
einer musikalischen Zeitreise durch
das langjährige Wirken der Chor-
gemeinschaft einlädt.

JubiläumskonzertDieChorgemeinschaftGallneukirchen feiertheuer ihr140-
jähriges Bestehen und lädt aus diesem Anlass am Samstag, 13. Juni, um 19.30
Uhr zum Jubiläumskonzert in die LandesmusikschuleGallneukirchen ein. Das Pu-
blikum erwartet ein vielfältiges Programm, das zu einer musikalischen Zeitreise
durch das langjährige Wirken der Chorgemeinschaft einlädt. Foto: Ernst Aichenauer

GOLFPLATZWIESE

Pub-Quiz
PUCHENAU. Am 12. Juni findet
ab 19 Uhr das erste Open-Air-
Pub-Quiz in Puchenau auf der
Golfplatzwiese statt. Teams mit
4 bis 6 Personen erwarten kniff-
lige Fragen, Snacks, kühle Ge-
tränke und tolle Gewinne. Ein
spezielles Vorwissen ist nicht
nötig. Die Teilnahme ist kosten-
los, Spenden sind willkommen.
Anmeldung online möglich.<

Alle Inhalte zum Thema
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GENUSSMARKT

Wild und würzig
NIEDERWALDKIRCHEN. „Wild
und würzig“ geht es beim nächs-
ten Genussmarkt in Niederwald-
kirchen zu. Unter dem Motto
„Vom Wald auf den Teller“ lädt
die Marktgemeinde Nieder-
waldkirchen gemeinsammit dem
Chor Melodists und der Jäger-
schaft am 11. Juni von 16.30 bis
20 Uhr zum zweiten Nieder-
waldkirchner Genussmarkt die-
ses Jahres. Die Besucher können
aus dem vielfältigen bäuerlichen
Angebot der regionalen Direkt-

vermarkter wählen. Kulinarisch
steht der Markttag ganz im Zei-
chen von Wild: Maibock vom
Grill, Wildkäsekrainer, Wildle-
berkäse oder Cocktails, wie der
Wilde Bock, Rumpelstilzchen
oder Bambi wird es zum Genie-
ßen geben. Musikalisch ver-
wöhnt die Musikgruppe „Ois
Echt“ aus St. Martin.<

Donnerstag, 11. Juni,
16.30 bis 20 Uhr
Marktplatz Niederwaldkirchen

Wildspezialitäten vom Grill Foto: Leibetseder Josef

5. bis 7. Juni

Das Seefest in St. Veit
st. Veit. Von 5. bis 7. Juni ver-
wandelt sich St. Veit im Mühl-
kreis wieder in eine große Festa-
rena. Unter dem Motto „Tradition 
trifft auf Neues“ erwartet die Be-
sucher beim Seefest St. Veit ein 
Wochenende voller Musik, Stim-
mung und bester Unterhaltung.
Für die musikalischen Highlights 
sorgen heuer die Pagger Buam, 
die Lauser und Zwirn. Mit ihrer 
energiegeladenen Mischung aus 
Partyhits, volkstümlicher Musik 

und modernen Sounds bringen 
sie die Festhalle garantiert zum 
Beben. Auch im beliebten Disco-
zelt ist beste Stimmung angesagt: 
DJs sorgen an allen drei Tagen 
bis spät in die Nacht für ausge-
lassene Partystimmung und echte 
Party-Vibes. Das Seefest St. Veit 
verbindet traditionelle Festkultur 
mit modernen Highlights. Drei 
Tage lang stehen Gemeinschaft, 
Musik und Sommerfeeling im 
Mittelpunkt.<� Anzeige

Die Pagger Buam spielen am Seefest in St. Veit. Foto: kump.photography

SAMADHI-FESTIVAL

Ort der Begegnung
REICHENTHAL. Das Samadhi-
Festival am 13. und 14. Juni in
Mühlendorf bei Reichenthal lädt
dazu ein, Körper, Geist und See-
le in Einklang zu bringen. Be-
reits zum vierten Mal verwan-
delt sichderPlatzmitBach,Wald
und Wiese in einen Ort der Be-
gegnung, Inspiration und be-
wussten Lebensgestaltung.

Im Mittelpunkt steht die Überzeu-
gung, dass jeder Mensch einzig-
artige Wege zur Selbstheilung und
persönlichenWeiterentwicklung in
sich trägt. Besucher erwartet ein
buntes Programm aus Kunsthand-
werk, Vorträgen, Workshops und
ganzheitlichen Anwendungen –
von Shiatsu und craniosakraler
Körperarbeit über verschiedene
Massageformen bis hin zu Metho-
den wie Human Design oder in-
tuitiven Beratungsangeboten. Dar-
über hinaus lädt das Festival dazu

ein, einfachzuverweilen:bei einem
Spaziergang, beim Austausch oder
beim Genießen. Von vegetari-
schen und veganen Speisen über
afrikanische Küche bis hin zu Kaf-
fee und selbstgemachtem Kuchen
ist für jeden Geschmack etwas da-
bei. Kunsthandwerksstände sowie
Musik und Tanzangebote runden
das Erlebnis ab. Besonderen Wert
legen die Veranstalter Manuela
und Michael Weißenbek auf ein
achtsames, wertschätzendes und
liebevolles Miteinander. Weitere
Informationen auf isdw.eu.<

Besucher des Festivals feiern das
achtsame Miteinander. Foto: Melanie Prach
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SUMMERTWIST

Neues Familienfest
LINZ. Am Samstag, 4. Juli, feiert
SummerTwist seine Premiere und
verwandelt das Donauufer zwi-
schen Urfahraner Marktgelände
undArs Electronica Center in eine
Erlebniswelt für die ganze Fami-
lie.VonMusiküberArtistikbishin
zu Momenten der Entspannung in
der Silentzone und der Picknick
Area ist beim neuen Fest des Fa-
milienbundes zwischen 10 und 22
Uhr für jeden etwas dabei. Auf der
Bühne begeistern Kinderkonzer-
te, Zauberei, eine Hula-Hoop-

Show und eine Zirkuseinlage. Er-
gänzt wird das Programm durch
Kreativstationen (Filzen, Post-
karten gestalten, Straße bemalten,
Spielskultpur bauen etc.) und
Workshops (Zauberei, Hip-Hop,
Kids Yoga, Hand Lettering, Gu-
glhupf backen, Siebdruck etc.),
Für genussvolle Momente sorgt
der Streetfood Market. Den Ab-
schluss macht abends eine LED-
Show. Der Eintritt ist frei, die
Workshops sind kostenpflichtig:
ooe.familienbund.at<

Das neue Familienfest SummerTwist steigt am 4. Juli in Linz. Foto: Halfpoint/stock.adobe.com

LICHTENBERGER BÜHNE

Der nackte Wahnsinn
LICHTENBERG. Seit über 40 Jah-
ren steht die Lichtenberger Bühne
für engagiertes Amateurtheater.
Auch heuer darf sich das Publi-
kum auf einen Klassiker voller
Witz und Chaos freuen. Am 11.
Juni feiert Michael Frayns „Der
nackte Wahnsinn“ Premiere im
Kulturstadl Moarhof in Eiden-
berg. Das Stück gilt als Meister-
werk der Bühnenkomik und ge-

währt einen ebenso humorvollen
wie turbulenten Blick hinter die
Kulissen einer Theaterproduktion.
Im Mittelpunkt steht eine Schau-
spieltruppe, deren scheinbar
harmlose Boulevardkomödie zu-
nehmend im Chaos versinkt. Wei-
tere Aufführungen folgen am 12.,
13., 18., 19., 20., 25., 26. und 27.
Juni, jeweils ebenfalls um 19.30
Uhr im Kulturstadl Moarhof.<

Die Schauspieltruppe der Lichtenberger Bühne bereitet sich auf die turbulente
Premiere von „Der nackte Wahnsinn“ vor. Foto: Christian Hemmelmeir

KONZERTREIHE

United Voices
OÖ. Mit dem neuen Programm
„Was ist Zeit?“ lädt derChorUni-
ted Voices der Musikschule Linz
zu einer besonderen Konzertrei-
he ein. Mehr als 100 Sänger ma-
chen Zeit hörbar, spürbar und er-
lebbar. Die musikalische Reise
führt von Engerwitzdorf über
Eferding bis nach Linz. Das Pu-
blikum erwartet ein abwechs-
lungsreicher Konzertabend mit

Popsongs, Rockklassikern und
emotionalen Balladen, unter an-
derem von Coldplay, Pink Floyd
oderWhitney Houston.<

Der Chor United Voices der Musikschule Linz präsentiert das neue Programm
„Was ist Zeit?“ an drei Standorten. Foto: United Voices

• 11. Juni im Kulturhaus im
Schöffl in Schweinbach

• 12. Juni im Kulturzentrum
Bräuhaus in Eferding

• 17. Juni im Neuen Rathaus Linz
www.unitedvoices.at

SUPERHELDEN

Kinotipp: Masters
of the Universe
Der gerade einmal zehn Jahre alte
Prinz Adam stürzt mit seinem
Raumschiff auf der Erde ab und
wird dabei von seinem magischen
Schwert getrennt, das ihn mit sei-
ner Heimat Eternia verbindet. Erst
fast zwei Jahrzehnte später findet er
es wieder und wird durch seine
Kraft durch das All zurück auf sei-
nen Heimatplaneten gewirbelt, um
diesen gegen die finsteren Kräfte

von Skeletor zu verteidigen. Doch
um diesen besiegen zu können,
muss Prinz Adam erst einmal die
Geheimnisse seiner eigenen Ver-
gangenheit aufdecken und zu He-
Man, dem mächtigsten Mann des
Universums, werden...< Anzeige

„Masters of the Universe“
Ab 4. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at

Nicholas Galitzine ist He-Man, Jared Leto spielt seinen Widersacher Skeletor.

Foto: 2026 Amazon MGM Studios Content Services LLC
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Thermen-Ticket
GRATIS
ab einem Einkaufswert 

von 100 Euro bei

1+1

Aktionszeitraum: Montag, 1. Juni bis Samstag, 20. Juni 2026. 
Ticket gültig bis Fr., 23.10.2026 Midweek (Mo.-Fr.), 

ausgenommen Feiertage & Zwickeltage.

Spa Resort Geinberg  |  www.sparesortgeinberg.at

17&co.
Hemd 35,99
Shirt 15,99
Shorts 35,99
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AUSTAUSCH

Female Tech Summit
LINZ. Austausch, Inspiration und
Vernetzung rund um Frauen in IT
und Technik stehen beim Female
Tech Summit am 10. und 11. Juni
im Ursulinenhof und im Land-
haus in Linz am Programm.
Die Veranstaltung bringt Frauen
aus IT und Technik aller Erfah-
rungsstufen zusammen – von
Nachwuchstalenten über Quer-
einsteigerinnen bis zu Expertin-
nen. Natürlich sind auch Männer
willkommen. Insgesamt werden

rund 500 Teilnehmer erwartet. Im
Mittelpunkt stehen aktuelle tech-
nologische Entwicklungen, reale
Karrierewege und konkrete Lö-
sungsansätze für Diversität und
Fachkräfteentwicklung in der
Praxis. Keynotes, Panels und
Fachvorträge aus Wirtschaft,
Forschung, Bildung und Politik
bieten fundierte Einblicke, Orien-
tierung und Inspiration.
Kostenloses Ticket buchen unter
female-tech-summit.at<

Der Female Tech Summit will Frauen in IT und Technik stärken. Foto: 72net.io

THEATER

„Rozznjogd“ in der
Alten Feuerwehrhalle
GALLNEUKIRCHEN/KATS-
DORF. Die Volksspielgruppe
Katsdorf bringt an vier Termi-
nen im Juni das Stück „Roz-
znjogd“ von Peter Turrini auf die
Bühne in der Alten Feuerwehr-
halle in Gallneukirchen.
Es sind die 1980er Jahre. EinMe-
chaniker und die Sekretärin einer
großen Autowerkstatt treffen
sich zu einem ersten Rendez-

vous. Gemeinsam fahren sie auf
eine Müllhalde, um Ratten zu ja-
gen. Aus dem anfänglichen Spiel
entwickelt sich jedoch bald eine
radikale Entblößung – körper-
lich, sprachlich sowie gesell-
schaftlich.<

Harald Grabner und Isabel Schölmbauer in „Rozznjogd“. Foto: Volksspielgruppe Katsdorf

Spieltermine: 12., 13., 18.
und 19. Juni, jeweils um 20 Uhr
Tickets: www.kulturverein-gast.at

JUBILÄUMSFEST

125 Jahre Freiwillige
Feuerwehr Goldwörth
GOLDWÖRTH. Die Freiwillige
Feuerwehr Goldwörth feiert
heuer ihr 125-jähriges Bestehen
und lädt am 13. und 14. Juni zum
großen Jubiläumsfest mit Ab-
schnittsbewerb am Sportplatz
Goldwörth ein. Den Auftakt bil-
det amSamstag, 13. Juni, derAb-
schnittsbewerb der Jugend- und
Aktivgruppen. Die Bewerbe be-
ginnen ab 8 Uhr und verspre-
chen spannende Leistungen so-
wie einen kameradschaftlichen
Wettkampf.

Feldmessemit Frühschoppen
Am Sonntag, 14. Juni, startet das
Festprogramm um 8.15 Uhr mit
einer Feldmesse. Im Anschluss
folgt der feierliche Festakt „125
JahreFFGoldwörth“,beidemauf
die Geschichte und Entwicklung

der Feuerwehr zurückgeblickt
wird. Den gemütlichen Aus-
klang bildet ein Frühschoppen
mit musikalischer Umrahmung
durch den Musikverein Gold-
wörth. Auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt.<

Ziel des Bewerbs ist es, Schnelligkeit,
Teamwork und die Handhabung von
Geräten zu trainieren.
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GEWINNEN

Musik in der Sandburg
LINZ. Sonntags wartet in der
Sandburg jede Menge Live-Mu-
sik. Am 7. Juni findet das „Litt-
le Big Talents“-Festival statt, am
28. Juni entführt Giuseppe Pa-
lermo nach Italien.

Beim „Little Big Talents Festival“
am Sonntag, 7. Juni, ab 15.30 Uhr,
sind in Kooperation mit dem OÖ
Landesmusikschulwerk sieben
großartige junge Acts zu erleben.
Sie sorgenmitRock,Pop,Soul und
Groove für Stimmung. Mit dabei
sind „School of Rock“, „60
Hours“, „Two Steps Forward“,
„Teenietus“, „Hotch Potch“, „Lu-
manor“ und die „Sketches“.
Am Sonntag, 28. Juni, bringt Giu-
seppe Palermo ab 15 Uhr italieni-
sche Leidenschaft, Charme und
echtes Dolce Vita in die Sand-
burg. Ein Abend voller italieni-
scherKlassiker,modernerHitsund
mediterranerAtmosphäredirektan

der Donau lädt zum musikali-
schen Kurzurlaub nach Italien ein.
Mehr Infos und Tischreservierung
unter www.diesandburg.at; Tips
verlost 2 x 1 Tisch für je sechs Per-
sonen inkl. Sprudel- und Bier-Ge-
tränkepaket für einen Termin nach
Wahl.<

Musiker Giuseppe Palermo Foto: Palermo
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„LERN- UND SPASSWOCHEN“

Fit und entspannt ins neue Schuljahr
BEZIRK. Von 31. August bis 4.
September und von 7. bis 11.
September 2026 finden wieder
die Lern- und Spaßwochen im
Mühlviertel statt. An 13 Stand-
orten in den Bezirken Perg,
Freistadt, Urfahr-Umgebung
und Rohrbach werden Lernen,
Bewegung und Freizeitspaß
kombiniert, um Kinder fit für
den Schulstart zu machen.

Unter dem Motto „Fit für den
Schulstart“ wiederholen Kinder
gemeinsam mit geschulten päd-
agogischen Mitarbeitern spiele-
risch Inhalte aus Deutsch, Mathe-
matik und Englisch. Ergänzt wird
das Lernprogramm durch Bewe-
gung, Kreativität und abwechs-
lungsreiche Freizeitangebote.

Lernen und Spaß haben
Die Lern- und Spaßwochen richten
sich anKinder von sechsbis elf Jah-

ren – von der ersten Klasse Volks-
schule bis zur ersten Klasse Mit-
telschule beziehungsweise Gym-
nasium. Die Betreuung erfolgt in
Kleingruppen, wodurch individu-
ell auf die Bedürfnisse der Kinder
eingegangen werden kann.
Neben den Vormittagsangebo-
ten gibt es auch wieder eine Wo-
chemitÜbernachtung im „Mühl-
fun-viertel“ in Klaffer am Hoch-

ficht inklusive zusätzlichem
Freizeitprogramm am Nachmit-
tag. Ziel ist es, den Kindern den
Wiedereinstieg in den Schulall-
tag zu erleichtern und gleichzei-
tig für ein positives Ferienerleb-
nis zu sorgen.<

Lern- und Spaßwochen für Kinder von sechs
bis elf Jahren Fotos: Familienakademie Mühlviertel

Weitere Informationen
und Anmeldung:
kinderfreunde.at/muehlviertel/LSW

Die Lern- und Spaßwochen machen
Kinder fit für den Schulstart.

VERKAUF AUS DEM AUTO

Großer „Jaga-Basar“
ZWETTL/RODL. Die Jagdgesell-
schaft Zwettl an der Rodl veran-
staltet am 7. Juni, 8 bis 13 Uhr,
einen Verkaufs- und Tauschmarkt
rund um Jagd, Natur und Out-
door-Ausrüstung. Veranstal-
tungsort ist der Parkplatz des Frei-
bads in der Leonfeldner Straße 8.
Verkauft wird aus dem Auto. Be-
sucher erwartet neben Jagdbeklei-
dung, Ausrüstung, Accessoires,
Präparaten und Zubehör auch ein
Informationsstand zu Wald, Wild
und Natur. Themen sind etwa

Forstschutz, Wildrettung, Arten-
vielfalt und Naturschutz. Mit da-
bei ist der Naturschutzbund Ober-
österreich, Regionalgruppe Ur-
fahr-Umgebung/Zwettl. Ausstel-
ler können ab 7.30 Uhr eintreffen.
Die Organisations- und Standge-
bühr beträgt fünf Euro. Für Imbiss
und Getränke wird gesorgt. Bei
Schlechtwetter findet die Veran-
staltung in der Pichler-Halle in der
Leonfeldner Straße 10 statt.
Mehr Informationen dazu telefo-
nisch unter 0664 3526453.<

Tausch- und Verkaufsmarkt in Zwettl an der Rodl am 7. Juni. Foto: Johann Enzenhofer

STRASSENKUNST

Festival Fantastika
FREISTADT. Bereits zum 14.
Mal findet das Festival Fan-
tastika in Freistadt statt. Am
3. und 4. Juli laden Künstle-
rinnen und Künstler aus sechs
Kontinenten zum Lachen und
Staunen ein.

Sie zaubern, jonglieren mit Keu-
len, Messern oder mit Feuer. Sie
musizieren und tanzen. Sie brin-
gen die Menschen zum Lachen
und Staunen. Für ihre Kunst
brauchen sie keine Bühne – denn
ihreBühne istdieStraße.Die Idee
des Festival Fantastika war und
ist es, die mittelalterliche Innen-
stadtvonFreistadtzweiTagelang
zu einer bunten Bühne für Stra-
ßenkünstler zu machen. Die Ar-
tisten und Musiker kommen aus
der ganzen Welt nach Freistadt,
um den Besuchern ein Lächeln
ins Gesicht zu zaubern. Die
Künstler erhalten keine Gage,

sondern Hutgeld. Zu den High-
lights zählt Viktor Rubilar - er
jongliert mit Fußbällen und hält
mehrere Guinness-Weltrekorde.
Flare begeistert mit einer atem-
beraubenden Feuershow kombi-
niert mit Luftakrobatik. Fraser
Hooper sorgt mit seiner skurri-
len Box-Comedy-Show für ga-
rantierte Lacher. Mehr Infos:
www.festivalfantastika.at<

Flare Performance Foto: Alena Klinger

AUSSTELLUNG

„Imperfekt“
PUCHENAU/LINZ. Mit der Aus-
stellung „Imperfekt – Die Schön-
heit des Fehlerhaften“ präsentiert
die Galerie MAERZ in Linz der-
zeit Arbeiten des Puchenauer
Künstlers Rainer Nöbauer-Kam-
merer. Die Schau widmet sich der
Ästhetik desUnvollkommenenund
ist noch bis Freitag, 26. Juni, zu se-
hen. Im Mittelpunkt stehen Fehler,
Brüche und Spuren der Zeit, die
nicht als Makel verstanden wer-
den, sondern als Teil eines gestal-
terischen und gesellschaftlichen
Prozesses. Rainer Nöbauer-Kam-
merer setzt sich in seinen Arbeiten
mit Vergänglichkeit, Veränderung
und dem Wert des Unperfekten
auseinander. Die Ausstellung ist
von Dienstag bis Freitag jeweils
von 15 bis 18 Uhr sowie nach Ver-
einbarung geöffnet.<

Alle Inhalte zum Thema
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 4. Juni

FR, 5. Juni

SA, 6. Juni

SO, 7. Juni

DI, 9. Juni

MI, 10. Juni

DO, 11. Juni

FR, 12. Juni

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

TANZENMIT PUBLICMOVES
LINZ. Von 4. bis 14. Juni rollt Public Moves
wieder den gelben Tanzboden beim Lentos
in Linz aus. Täglich und kostenlos können
Ballett, Freestyle, Samba, Tango, Waacking
und vieles mehr ausprobiert werden. Jeder
ist willkommen. Alle Infos, Kurse und An-
meldung impulstanz.com/publicmoves
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Auflösung Sudoku

1 2 3 5 8 9 4 6 7
6 5 9 7 3 4 2 8 1
7 4 8 6 2 1 3 9 5
4 1 6 2 5 7 8 3 9
8 9 7 3 4 6 1 5 2
2 3 5 1 9 8 6 7 4
5 7 2 4 6 3 9 1 8
9 6 1 8 7 2 5 4 3
3 8 4 9 1 5 7 2 6

Top-Termine

NATUR IN TÖNE GEGOSSEN
LINZ. Markus Poschner und das Bruckner Or-
chester Linz bringen am 13. September mit
Beethovens 6. Symphonie „Pastorale“ die klin-
gende Natur ins Brucknerhaus. Cembalovir-
tuose Jean Rondeau interpretiert mit Poulencs
„Concert champêtre“ ein Werk von ebenso
pastoraler Stimmung. Karten: brucknerhaus.at
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Oxymel-Workshop
HIRSCHBACH. Der Workshop „Oxymel“
findet am Donnerstag, 11. Juni, von 15 bis
18 Uhr, am Biohof Abraham statt. Monika
Lechner-Kronsteiner zeigt die Zubereitung
und Verarbeitung sowie die Heilwirkungen
der Oxymele. Anmeldung: kurse@kraeu-
terkraftquelle.at, Tel. 0650/8916684
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MEUTE: „JUBEL 10 YEARS“
LINZ. Der Bass vibriert, das Konfetti flim-
mert und die roten Uniformen glitzern im
Strobo: Die Hamburger Techno Marching
Band Meute lädt am Freitag, 17. Juli, 20 Uhr,
am Domplatz Linz zur gemeinsamen Liebes-
erklärung an die letzten zehn Jahre Ausnah-
mezustand! Infos/Karten: klassikamdom.at
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ERWINSCHROTT: HAVANANOCTURNA
LINZ. Mit seinem neuen Programm entführt
Star-Bassbariton Erwin Schrott am Donners-
tag, 16. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom am
Linzer Domplatz in die vibrierende Atmosphä-
re der goldenen Ära Havannas. Ein Abend vol-
ler Temperament, Lebensfreude und Klasse
wartet. Infos und Karten: klassikamdom.at
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Altenberg: Jeden Montag: Klettern für Alle,
Kletterhalle, 18 - 20.00, VA: Alpenverein

Gallneukirchen: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining/Beschäftigung für Personen mit De-
menz, VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter:  0664 8546695

Sonnberg: Jeden Donnerstag: Asphalt-Stock-
schießen, Dorfhalle, 17 - 19.00, VA: Senioren-
bund

Feldkirchen: Stammtisch für betreuende und
pflegende Angehörige, Ü60-Treff, 19 - 21.00

Schenkenfelden: Dämmerschoppen des Mu-
sikvereins, Fam. Bergsmann, Oberdorf 1, 18.00

Feldkirchen: Naturschutz-Mitmachaktion,
TP: Landshaag, St. Martiner Str. 53, 13.00, An-
meldung: julia.kropfberger@naturschutz
bund.at

Lichtenberg: Reiterstammtisch, GH Reisin-
ger, 19.00

Altenberg: Benefiz-Tarockturnier, Pfarrheim
Elisium, 13.00, VA: Seniorenbund

Engerwitzdorf: Flohmarkt, Kirchenplatz 1, 7
- 12.00, VA: Pfarre Mittertreffling

Gramastetten: Riesenwuzzlerturnier, Schul-
sportplatz, ab 15.00

Hellmonsödt: "Das etwas andere Früh-
stück", mit Petra, GH Reingruber, 9.00

Kirchschlag: Kleiner Modellbauflohmarkt, St.
Anna Pfarrzentrum, 11 - 16.00, VA: MBV Kirch-
schlag

Hellmonsödt: Dirndl- und Trachtensonntag

Kirchschlag: Kleiner Modellbauflohmarkt, St.
Anna Pfarrzentrum, 11 - 16.00, VA: MBV Kirch-
schlag

Zwettl: "Jagabasar" - Verkaufs- und
Tauschmarkt aus dem Jaga-Auto, Parkplatz
Freibad, 8 - 13.00

Bad Leonfelden: "Stück für Stück", Auffüh-
rung der Musikwerkstatt Klassen, Haus am
Ring, 17.00

Gramastetten: Vernissage zur Ausstellung:
"Grenzgänge - Porträt und Natur", von An-
drea Holl und Cornelia Hauch, Naturarena am
Vedahof, 19.00

Kirchschlag: Muttertags- und Vatertagsaus-
flug des Seniorenbundes

Sonnberg: Friedensliederabend: "Komm wir
zieh'n in den Frieden", Auf der Sunnseit'n,
19.00

Vorderweißenbach: Vortragsabend der
Klasse Beate Fröhlich (Klavier), Vortragssaal
LMS, 18.30

Bad Leonfelden: Vortragsabend der Klas-
sen Malva Hatibi-Krainz (Violoncello) und Hu-
bert Kalupa (Kontrabass), Spitalskirche, 19.00

Eidenberg: Theater: "Der nackte Wahn-
sinn", Kulturstadl Moarhof, 19.30, VA: Lichten-
berger Bühne, Karten: www.lichtenbergerbueh
ne.at

Engerwitzdorf: Konzert mit dem Chor Uni-
ted Voices: "Was ist Zeit?", ImSchöffl, 19.30

Kirchschlag: Männerfestival 2026, Bildungs-
haus Breitenstein

Ottensheim: "o.heimART Festival 2026",
Marktplatz, bis 14. Juni, Tickets und Infos zum
Programm: www.oheimart.ottensheim.at

Alberndorf: Vortrag: "Frauengesundheit
stärken", Referentin: Monika Kastner, Schloss
Riedegg, 19.00

Bad Leonfelden: Vortragsabend der Klasse
Christa Ruhsam (Hackbrett, Harfe, Zither),
Haus am Ring, 17.00

Kirchschlag: Männerfestival 2026, Bildungs-
haus Breitenstein

Eidenberg: Theater: "Der nackte Wahn-
sinn", Kulturstadl Moarhof, 19.30, VA: Lichten-
berger Bühne, Karten: www.lichtenbergerbueh
ne.at

Oberneukirchen: Beginn Babymassagekurs,
Lebenshaus, 9.30, Anmeldung: wichtelhaus@
aon.at

Pregarten: 19.30 Vernissage "Ursula Quast -
Eine Retrospektive" Galerie Cart, Stadtplatz 13/
1, cart-pregarten.com

Puchenau: Open Air Pubquiz, Golfplatzwie-
se, 19.00

4. Juni (Fronleichnam), 6. und 7. Juni:
(nur Nutztiere, nicht für Kleintiere sowie Pfer-
de):
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

Bad Leonfelden: Psychosoziales Zentrum
Sterngartl, psz.bl@exitsozial.at

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado  07239 20076

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung, Eltern- Mutterberatung  0664
88907949

Goldwörth, Pfarrzentrum: Ausstellung
von Eva Fuchs: "Collagen/Mischtechnik", Öff-
nungszeiten: Do von 15.30 - 17.30, So von 9 -
11.30 und nach tel. Vereinbarung:  0676
5380401, bis Ende August 2026

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973



www.tips.at Anzeigen 31Das ist los

Top-Termine

MUSICAL AMDOMBYMARK SEIBERT
LINZ. Ein unvergessliches Open Air-Erlebnis
verspricht die Konzertreihe Musical am Dom
am Freitag, 10. Juli, 20 Uhr, amDomplatz Linz.
Ein hochkarätiges Musical-Ensemble rund um
Mark Seibert, begleitet von derWoodstock All-
star Band, präsentiert Highlights aus den be-
liebtesten Musicals. Karten: klassikamdom.at
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OED ON FIRE
HARTKIRCHEN. Die Freiwillige Feuer-
wehr Oed in Bergen lädt auch heuer wie-
der zum Zeltfestwochenende unter dem
Motto „Oed on Fire – Die Berge brennen“
ein: Von Freitag, 12. bis Sonntag, 14. Juni,
verwandelt sich das Festgelände in Würting
5, Hartkirchen in einen Partyschauplatz.
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THE STREETS IM POSTHOF
LINZ. Mike Skinner und „The Streets“ spie-
len das komplette „A Grand Don’t Come For
Free“-Album beim Posthof FrischLuft Open Air.
Am 18. Juni, 19.30 Uhr, gibts eine bittersüße
Chronik britischer Alltagsdramen, ein Album
voller Witz, Schmerz und Wahrheiten. Sup-
port: Wandl. Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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O.HEIMART FESTIVAL
OTTENSHEIM. Straßenkunst, Musik, Li-
teratur und Streetfood an der Donau. Das
o.heimArt Festival verwandelt Ottensheim
von 11.-14. Juni in eine Bühne voller Kul-
tur, Begegnungen und sommerlicher Festi-
valstimmung. Das Programm und Tickets
gibts unter www.oheimart.ottensheim.at

Fo
to
:S
on
or
ity
_A
le
xH
ai
de
r

BRUCKNERHAUS

Klassische Klangwolke
LINZ. Am Freitag, 4. September
2026, Anton Bruckners 202. Ge-
burtstag, präsentiert Riccardo
Chailly mit seiner Filarmonica
della Scala zwei berühmte vierte
Werke im Großen Saal des
Brucknerhauses Linz.

Zeitgleich wird das Konzert, bei
dem Tschaikowskis 4. Symphonie
und Rachmaninoffs 4. Klavier-
konzert auf dem Programm ste-
hen, als „Klassische Klangwolke“
imDonaupark zu hören sein. Klas-
sikfans können das „Geburtstags-
ständchen“ für Anton Bruckner ab
19.30 Uhr unter freiem Himmel
genießen. Als Solist kehrt hierfür
der russische Ausnahmepianist
Alexander Malofeev ans Bruck-
nerhaus zurück, der das Linzer Pu-
blikum im Jahr 2022 – als damals
21-Jähriger – erstmals begeisterte
und mittlerweile zu den gefrag-
testen Pianisten weltweit zählt.

Infos und Karten unter bruckner-
haus.at, Tel. 0732 775230. Tips
verlost 4 x 2 Freikarten.<

Alexander Malofeev spielt Rachmani-
noffs 4. Klavierkonzert.
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BODOWARTKE

Zungenbrecher-Slam
LINZ. Der Berliner Entertainer
Bodo Wartke bringt am Mon-
tag, 8. Juni, 19 Uhr, Leichtig-
keit auf die Posthof Linz Frisch-
Luft-Bühne.Warumauchnicht?

In seinem Programm „Wunder-
punkt“ mit Zungenbrecher-Slam
voller Rhythm'n'Poetry stellt der
Berliner Entertainer das Staunen
gegen die Macht der Gewohn-
heit, Humor den altenMustern an
die Seite. Feiner Sprachwitz,
überraschende Reimkultur und
gekonntes Klavierspiel vereint
Bodo Wartke in seinem schon
siebten Programm. Ein unter-
haltsames Musikkabarett: ver-
spielt, sprach- und wortakro-
batisch tänzelnd wirft er einen
Blick auf die Phänomene des
Miteinanders.
Infos und Karten: posthof.at,
Ö-Ticket. Bei Tips gibt's 4 x 2
Freikarten zu gewinnen.<

Musikkabarettist Bodo Wartke gastiert
Open Air in Linz. Foto: Reimkultur

FRAUENGESUNDHEIT

Vortrag
ALBERNDORF. Unter dem Mot-
to „Frauengesundheit stärken“
lädt Monika Kastner am Freitag,
12. Juni, von 19 bis 21 Uhr zu
einem Vortrag ins Schloss Rie-
degg in Alberndorf ein. Im Mit-
telpunkt stehen Themen wie Zy-
kluswissen, natürliche Emp-
fängnisregelung, Kinderwunsch
sowie ein bewusster Umgangmit
der eigenen Gesundheit. Auch
auf individuelle Fragen wird ger-
ne eingegangen. Monika Kast-
ner ist medizinisch-technische
Assistentin (MTA), Mutter von
drei erwachsenen Söhnen und
beschäftigt sich seit mehr als 30
Jahren intensiv mit dem Thema
Frauengesundheit. Der Vortrag
richtet sich an Mädchen ab 14
Jahren, Frauen, Paare, Fachkräf-
te aus den Bereichen Gesundheit
und Pflege sowie alle Interes-
sierten. Der Eintritt ist frei.<

VERNISSAGE

Porträt
und Natur
GRAMASTETTEN. Die Künstle-
rinnen Andrea Holl und Cornelia
Hauch laden zur gemeinsamen
Vernissage ihrer Ausstellung
„Grenzgänge – Porträt und Na-
tur“ in die Galerie Naturarena am
Vedahof in Gramastetten ein.
Präsentiert werden ausdrucks-
starke Porträts und abstrahierte
Naturdarstellungen, die unter-
schiedliche Blickwinkel auf
Mensch und Landschaft eröff-
nen. Die Vernissage findet am
Mittwoch, 10. Juni, um 19 Uhr
statt. Bei Schlechtwetter wird auf
Mittwoch, 17. Juni, verschoben.
Die Ausstellung ist noch bis 25.
Oktober zu sehen.<

Ort: Galerie Naturarena am
Vedahof, Türkstetten 6, 4201
Gramastetten. www.vedahof.at
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ab

939,-
ab

599,-

Foto: CostaFoto: Costa

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

COSTA DELIZIOSA
KREUZFAHRT
ÖSTLICHES
MITTELMEER

14.-20.11. 2026

inkl. M
arokko

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV
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Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

ab

1.190,-

R
RE

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN

wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab

849,-
inkl. Flug

COSTA SMER

€ 50,-
Bordguthaben für
Vollzahler bei
Buchung bis

1.7.2026

Special

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
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Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special

ab

650,-

Foto: RPB

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH

20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nachWahl:
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/6 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

•

•

•

•

•

O

•

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

Kostenl. Shuttle:
Bhf – Schiff /

Passau & Schiff –
Bhf inWien

Special

IM GLANZ DER DONAU
MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026

Bus optional zubuchbar


